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Derbreitet st e Zeitung Badens

Karlsruhe , Mittwoch , den 7. Januar 1931 .

47. Jahrgang . Nr . 9.
Eigen « » « « od Lerlaa v » o
: : Serdinand Siicrgatttn : :
Cbesrcdakteur : Stevliau C " i t m b o 4 -
Prevgeievlich verantwortlich : Kiir Politik
und Wirtslbaftsvoliiik ! M . i .'SI » e : titr
badilche Politik und Nachrichten : A .
Kimmig ! f. Kommunalpolitik .- S Binder :
kür Lokales u Svori : N . Boldcrauer : titr
das Feuilleton : vr H . Häusler : für Over
u . Konzert : Cbr . Hertle : fiit den Handcls -
tetl : S . Feld : für die Anzeigen : Vutrci *
Meindl : alle In Karlsrube ( Boden ) .
Berliner Redaktion : Dr . Kurt Metger .
Fernsprecher : 405 (1. 4051 , 4052 . 4053 . 4054 .
Haupt -Geschäftsstelle : Katler st roh ?
Nr . 80 . a . — Postscheckkonto : Karls »
ruhe Nr . 885 » . - Beilagen : Volk und
Heimat l Literarische Umschau i Roman »
Blatt i Svorlblait / Frauen - Zeitung I
Reise - und Bäder -Zeitung i Landwirtschaft .
Gartenbau I Karlsruher Bereins -Zeitung .

^ er Kanzler in Königsberg :

BrüningsAppell «m Ostpreußen
Ostpreußen wird vom Reiche niemals aufgegeben.

tan, ^ ^ nigsverg , S. Jan . Anläßlich des Besuches des Reichs -
Dr p % in Königsberg schilderte Oberbürgermeister
desänh >? er die Entwickhung Königsbergs und wies ins -
^ tärth

" 5 ÖU^ b ' e Erwerbslosigkeit und Wohnungsnot hin . Der
^ un.kt Landwirtschaftskammer , Dr . Brandes , führt drei
5ft ent

e a ' ® besonders wesentlich an : Die Wiederherstellung der
.^. bilität in der Landwirtschast und Hebung der

hilf : | on der bäuerlichen Wirtschaft ; die Konzentrierung der Ost -
die e, .

au f eine generelle Lasten - und Zinssenkung und
®ejJ?eran3 ' e ^un 0 der Selbstverwaltungen zur Osthilfe und zur" °bung der Wirtschaftsnot .
SjMmfi . weiteren brachten ihre Wünsche vor der Präsident der
die DL

tlC= " nil Handelskammer , Dr . Litten , der Beschäftigung für
<t . . 1 preußische Industrie und Unterstützung für den Handel erbat .Set
®ef(Mf

«et

Silje Ii" " ® D0 1 Arbeit für das ostpreußische Handwerk die beste
Ab

der Präsident der Handwerkskammer , Groß , der in der

e für den Osten sah . Der Präsident des Landesarbeitsamtes
„

' nen
, MeberbUck über die Arbeitslosigkeit in Ost-

iudjenJ
1' bie außerordentlich stark sei und heute fast 100VM Arbeit -

Wirt?»
°

. .̂ ^ ägt , damit ein Fünftel aller Arbeitsfähigen in Land -
des oVJC Und Gewerbe . Weitere Wünsche brachte der Präsidentp • - ~ «w lyeiuetue . -toeueie *uuii |u^t «tuuj « vci sp »w| &v*»<

fuIturamtes und der Direktor der Ostpreußischen Land -
Generallandtagsdirektor v. Hippl , vor .

Z« ez ?! Schluß erklärte Reichsminister Treviranus , der eine

3ah r« ?!e fer Reise sei die Vorbereitung des Hilfswerkes , das für
so entm - aus festgelegt werden solle. Die politische Lage habe sich
Hflrft . eIt > daß irgendwie Geld auf dem Auslands - oder Inlands -

zu haben sei. Nur mit großer Mühe sei es dem Reich
bUtt s

°en
: ! 65 Millionen zu beschaffen , um die dringendste Umschul -

de . ' 0TI durchzuführen . Man wolle auch den Betrieben , die auf
enze „trank " und „sterbenskrank " liegen , helfen . —

»AZir
Dr . Brüning :

bar,, .
°" ^ n . da^ eine gewisse Nervosität im Volke von Verlaut -

pteu - ßen jenseits der Grenze in den vergangenen Monaten in Ost«
•' Rr lol* etleten ® ir stnd der Ansicht , daß ein Grund für
Siejch Nervosität nicht vorhanden ist, wenn wir gemeinsam —
" ächft Staatsregierung — alle Kräfte daran setzen , r— '

üu [x, .
e t n m o I wirtschaftlich die eiternde Wunde i

fcen « ® os Andere kommt und muß
~ es gibt eine Gerechtigkeit .

DOn ® e 1 8 hat gefordert , daß nicht nur starke Worte ge-
»locht» sondern auch starke Taten entstehen mögen . Ich

oeshalb in dieser Beziehung keine starken Worte reden , son-

um zu -
im Osten

kommen ,

dern mich darauf beschränken , was ich eben gesagt habe . Den Wohl -
wollenden und Einsichtigen ist absolut klar , was ich damit gemeint
habe . Wir haben manchmal den Eindruck aus Stimmungen aus dem
Lande , daß hinter dem Begriff der starken Tat gewisse e x p e r i -
mentelle Schlüsse liegen oder der Wunsch nach ihnen , zunächst
alles zu zerschlagen , um eine „tabula rasa " zu schaffen und dann
alles von neuem wieder aufzubauen .

Meine Herren ! Gegen diese Stimmung muß ich mich mit aller
Schärfe wenden . Es gibt nur Eines für uns : Klar zu sehen , weit
von Illusionen zu sein und uns auf die Lebensmöglichkeiten zurück-
zuziehen , die uns zurzeit gegeben sind und mit dem Vorhandenen
hauszuhalten .

Sie haben Worte der Kritik ausgesprochen . Sie haben For -
dorungen aufgestellt . Ich begrüße das . Wir können Kritik sehr
wohl vertragen . Aber um eines bitte ich Sie : Sorgen Sie
dafür , daß die Provinz Ostpreußen ihren ganzen
Einfluß , ihre ganze politische Macht frei vom Ex -
tremen und Abenteuerlichen hält . Ich verweise auf
die Person des hochverehrten Herrn Reichspräsidenten , der diese
Reise mit warmem Herzen verfolgt . Er ist uns ein Muster an
Pflichterfüllung auch in der schwersten Zeit und wenn es ihm am
wenigsten gedankt wird . Sie können versichert sein , daß Ost -
preußen niemals vom Reiche aufgegeben wird !"

Oberpräsident S i e h r sprach sodann die Erwartung aus , daß
es ihm gelingen werde , die Einigkeit zwischen den verschiedenen
Voltsschichten in Ostpreußen herbeizuführen zum Wohle der Provinz .

Ki feruse sterbender Städte.
TU . Schneidemühl , 6. Jan . Dem Reichskanzler wurde an «

läßlich seiner Anwesenheit in Schneidemühl von der Notgemeinschaft
der Städte in der Südgrenzmark eine Denkschrift übergeben ,
in der die Notlage des Südens der Provinz eingehend geschildert
wird . Es werden folgende Forderungen aufgestellt : Erklärung
einer Grenzzone von 10 Kilometern als schwerstes Notstandsgebiet ,
besondere Steuererleichterungen in diesem Notstandsgebiet , Fracht -
ermäßigung , Gewährung von Erleichterungen bei Beschaffung von
Hypotheken und Krediten , Senkung der Zinssätze , Eröffnung des
sogenannten kleinen Grenzverkehrs mit Polen , besondere Berück-
sichtigung von Handel und Gewerbe bei Begebung von staatlichen
Aufträgen , Verbot des Hausierhandels in der Grenzzone . Zum
Schluß wird besondere Berücksichtigung der Städte dieser Gebiete
bei Ausschüttung der Osthilfemittel zur Herabdrückung der kommu -
nalen Lasten gefordert .

Eisenbahnunglück bei Gleiwitz
Zusammenstoß eines Schnellzuges mit einem Personenzug .

21 Verleyle .
l ? 8 ' Januar . (Funkspruch .) Am Dienstag gegen
»Us den

'
- Schnellzug Berlin —Beuthen bei der Ausfahrt

fcctuhj ., Bahnhof mit dem einfahrenden P . rsonenzug
oy . zusammen . Trotzdem die Fahrtgeschwindigleit

*% iojL »«
et

i a
*

n ' ®mä kiß gering war , war d-r Zusammenprall
^ Ichiidiot J ®' e beiden Lokomotiven wurden schwer

Ein o »
fce9 Schnellzuges ist umgeworfen worden .

' ' ton #, » ^ omotivbediensteter und 21 Reisend « erlitten V«r -
lein * «, ^

' bensgesahr besteht , soweit sich bisher übersehen läßt ,
ffiinct 6ctcn * ®ie Reisenden sind in der Hauptsache

^ >sten verletzt worden . Aerzte und Rettungsmann -
°
;
ten " ? >h dem Unglück zur Stelle . Ein Teil der

. fiofi «, £ c 1 - itB cnllQ ssen werden . Nur wenige , darunter
nTtete« wurden ins Krankenhaus überführt . Eine

, . ®cr w t
9 * lt « chuldsrage ist im Gang «.

Stör »
'
« !! kleidet durch den Unsall ein « empfind 'I.

' eneioct durch den Unsall eiw »n«, da insgesamt drei Gleise gesperrt sind.

vn,
* ^e 'n

^
obeHrhiir ?! " '1*6^ es sich fast durchweg um Reisende

b Zeuthen ^ Industriegebiet , die mit dem Personenzug
,

'3uges tj . jh Oleitöttz fuhren . Von den Reisenden des Berliner
ls> dak all - oerletzt worden . Im übrigen bestätigt
x/ ' uend eine Ä n m,t Ausnahme des Heizers der an -

Hungen davongekomnien
^

sind? mit ungefährlichen

^ f^ lenVr
31

«
' mirb Ju dem Eisenbahnunglück bei Glei -

l ^ ^ - gegeben : ..Am 6 . Januar um 16 .40 Uhr
dem nD„ I e 1 ® 1 ^ « ach Beu then ausfahrende D -Zug 31

,
n der Näbo k

eu '^ ?n ^ ^eiwitz einfahrenden Personenzug 226
m m en bindenburger Brücke durch eine Flankenfahrt' Zuges Zi „

'
t
° ^ cn - Dab « i ist die Zuglokomotive des

£ °u ° e des rsp? ;
f t' n unb ^ wer beschädigt worden . Die Loko-

sich bisber murbe weniger beschädigt . Verletzt sind,
f e ' 5c r de« läßt , zehn Reisende leicht und der
^ ° " bunden m

226 ^ werer . Die Vorletzten wurden so-
^

'
etz .en Reisend

^
/ ^ iche Hilfe war zur Stelle . Ein Teil d«r

»mittels Kr,, « ? Fahrt fortsetzin , während die llbri -
enwagen ins Krankenhaus geschafft wuvden .

Gesperrt sind die Gleise Gleiwitz —Beuthen und Beuthen —

Gleiwitz , sowie Gleiwitz —Hindenburg . Die Gleise werden voraus -

sichtlich etwa fünf Stunden gesperrt sein . Die Umleitung des

Verkehrs nach und von Beuthen sowie nach Hindenburg ersolgt
durch den Verschiebebahnhof Gleiwitz . Die Ursache des Unfalls
wird die Untersuchung ergeben .

"

Die Reichsbahndirek . ion veröffentlicht gleichzeitig die Liste
der verletzten Personen , die nunmehr insgesamt 20 Namen aus -

weist . Darüber hinaus hat sich nachträglich ein weiterer Verletzter
gemeldet , so daß die Gesamt .̂ hl der Verletzten 21 beträgt . Sämt¬
liche Verletzte tonnen inzwischen ihre Reise fortsetzen bezw . ihre
Wohnungen aufsuchen . Von den Verletzten stammen zwei aus
Breslau , einer aus Breg , die übrigen aus Oberschtesie l.

Nach Mitteilung der Reichsbahndirektion Oppeln ist der von
Beuthen kommende Personenzug 226 infolge Ueberfah -
rens des Blocksignals bei dichtem Schneegestöber und
glatten Schienen dem nach Beuthen ausfahreniden V -Zug 31 a in
die Flanke gefahren .

Schmeling des Weltmeisterschaststitels
für verlustig erklärt.

TU . N e w q o r k, 6. Jan . Die Newqorker Boxkommission hat
Schmeling des Weltmeisterschaststitels für v e r l u st i g erk ' ärt ,
nachdem sein Manager Zacobs sich weigert « , den Titelkamps seines
Schützlings gegen Sharkey im nächsten Juni ohne vorherige
Ausscheidungskämpfe anzunehmen .

Das Ueberseegeschwader in Natal
Jubel in Italien .

TU . Rom , 6 . Fan . Das italienische Uebetseegöschwader ift um
20 Uhr 32 vor Natal (an der Südostküste Afrikas ) glatt gewassert ,
hat also die Strecke von rund 3000 Kilcmieicr tn 17,5 Stunden zurück-
gelegt . Die Nachricht wurde in Italien mit großem Jubel ausgenom -
men . Seit dem Start in Italien hat das Geschwader rund 8000
Kilometer zurückgelegt . Es hat bis Rio de Janeiro noch 23S0 Kilo¬
meter in zwei Etappen zu überwinden .

Wie aus Natal gemeldet wird , wurden die italienischen Flie -
Fer bei ihrer Ankunft von einer noch ta -usewden zählenden Men -
schenmenge freudig begrüßt . Zunächst wasserten sechs Flugzeuge , die
übrigen folgten innerhalb einer Stunde .

Geheimer PoZlral Stephan
in Karlsruhe.

Eine Postkonferenz vor 65 Iahren . — Carlsruh «
oder Karlsruhe ?

Von

Ernst Wesner.

Monatelang gingen schon geschäftig die Vorbereitungen bei der
Postverwaltung des Großherzogtums Baden , ja , das gan ; e Jahr .
1865 stand schon unter dem Zeichen des kommenden Ereignisses . Eine
große , beinahe internationale Konferenz der Postverwal -

tungen sollte in diesem Jahre in Karlsruhe zusammentreten .
Das wäre ja nun einsach zu erledigen gewesen , denn man hatte in
Baden Uebung in der würdigen Vorbereitung großer Veranstal -

tungen , weil Baden - Baden und Karlsruhe beliebte Konierenzorte
der damaligen Zeit waren . Die Herren Delegierten wußten , daß es
sich im Badischen gut leben ließ , und schlugen daher gar zu gern
einen Ort vom Range der Residenzstadt Karlsruhe vor .

Was diesmal die Angelegenheit schwierig mackite, das war die
große Unsicherheit auf politischem Gebiete . Alle Welt wußte , dc-ß
zwischen Preußen und Oesterreich etwas nicht stimmte . Rasch konnte
einö Entscheidung notwendig werden , und dann war am Ende die

ganze Konferenzarbeit unnütz geworden . Schließlich kamen von der
vreußischen Generalpostdirektion beruhigende Nachrichten , und auch
Wien drängte auf eine baldige Einberufung zur Postkonferenz .

Im November trafen die Abgesandten vieler Länder in Karls -
ruhe ein , die zuerst einmal den Landesfürsten begrüßten . Wichtig
erschien , wer wohl Preußen vertreten würde . Schon oft war von
einem Arbeits - und Organisationsgenie in der Generalpoitdirektion
in Berlin die Rede gewesen, ' Stephan sollte der begabte Mensch
heißen .

Richtig , Heinrich Stephan führte die preußische Abord -
nung . Niemand wollte es zunächst glauben , daß der junge Mann
wirklich der einflußreiche , bevollmächtigte Beamte sei , Stephan war
nämlich erst 34 Jahre alt und schon Geheimer Postrat ! Das war
ein Novum bei allen , die etwas von Beförderungsschmerzen im Be -
rufsbeamtentum wußten .

Aber es half nichts ; man mußte sich eben an den jungen Ge«
hcimrat gewöhnen . Das war auch nicht so schwer ; denn dieser
Stephan schien ein Allerweltskerl zu sein . Erstens einmal hatte er
einen ganzen Sack voller Verbesserung ?vorschläge auf dem Gebiete
des internationalen Postwe ' ens nach Karlsruhe gebracht , die man
selbstverständlich zunäckst — das ist der Lauf der Welt ! — miß -
trauisch betrachtete . Aber es handelte sich in Karlsruhe um eine
Konferenz von Fackleuten , und alle die hier vertretenen Postmänner
merkten schnell, daß es sich bei den Stephanschen Vorschlägen um
Angelegenheiten handelte , die höchst notwendig und dringlich waren .
Im übrigen fast lauter Sachen , auf die man selbst hätte kommen
können . Stephan Ieg+c Feine Vorschläge mit soviel Selbstverständlich -
feit und doch in bescheidener Zurückhaltung vor , daß der Gedanke ,
hier wolle einer grundsätzlich alles besser wissen , garnicht aufkommen
konnte . Man stimmte deinen Vorschlägen gern zu . Und insofern
zeigte die Karlsruher Postkonferenz « in vorbildliches , einträchtiges
Arbeiten .

Daneben aber erwies sich der Geheimerat Stephan als ein
Gesellschafter und Plauderer von besonderen Gaben . Nach der
trockenen Tagesarbeit am Konferenztische waren die zahlreichen
Abgeordneten sehr gern noch zu freundlicherem Tun zusammen . Da
die Konferenz bis Anfang März 1866 währte , hatte man noch viele
freie Stunden , die man in Eintracht und Gemütlichkeit beieinander
verbrachte . Stephan mußte immer dabei sein , er war ein glänzender
Erzähler , zeigte sich von gutem Humor und entfachte so immer
wieder am Abend bei seinen Verhandlungsgegnern vom Tage Lach«
salven . Und fast immer war er der letzte beim Abendschoppen !
Darüber kam aber die Arbeit nicht zu kurz , denn oft genug schleppte
er dann am anderen Morgen schon wieder ein dickes Aktenbllndel
heran , das in der Nacht nach Schluß der „verlängerten Tagung "

entstanden sein konnte . Für Stephan gab es keine Schonung .
Im Hause des preußischen Gesandten , Graf Flemming in Karls -

ruhe , war Stephan während dieser Zeit häufig zu finden . Auch
dort war großes Verwundern bei allen Gästen , wer der so vielseitig
gebildete und geradezu aufsehenerregend belesene junge Mann sei ,
der zur Musik , zur Poesie , zur Architektur , zur Malerei so geistreich
und immer originell etwas sagen konnte . Ein preußischer Geheim -
.rat ? Das schien ein Witz , und der damals 23 Jahre alte Maler
Anton von Werner , der in Karlsruhe lebte und eben der Oeffent -
lichkeit bekannt wurde , war viele Tage überzeugt , man hätte sich
mtt ihm einen Scherz geleistet , als man ihm den glänzenden Gesell -
schafter als „den Herrn Geheimen Postrat Stephan aus Berlin "

bezeichnete . Umso bessere Freunde sind die beiden dann später
geworden .

Oft und gern hat Stephan an seine Arbeit in Karlsruhe zurück-
gedacht , und immer war er des Lobes voll , wenn , er mit Freunden ,
Bekannten oder Mitarbeitern auf die badische Residenz zu sprechen
kam . „Diese Landweine ! Und dieser Menschenschlag !" , sagte er
einmal zu seiner Gattin . „Köln war gewiß schön , aber doch besser
hat 's mir in Karlsruh ' gefallen !"

Längst war Stephan Generalpostmeister geworden , als er noch
einmal Gelegenheit bekam , sich mit Karlsruhe zu beschäftigen . Es
gab nur noch die deutsche Reichspost , ein Staatsamt , dem gerade
Stephans Tätigkeit eine sonst seltene Popularität verschaffte .
Stephan konnte die Fremdwörtelei nicht leiden und sorgte durch
oiele Erlasse für planmäßige Beseitigung undeutscher Bezeichnungen .
So wurde der Staatssekretär des Deutschen Reiches auch für diese
Dinge richtungsweisend . Andere Behörden traten an ihn heran
und baten um Auskunft . Im Jahre 1878 fragte der Präsident des
badischen Staatsministeriums , Staatsminister Turban , bei Stephan
an , ob man bei der bisher geübten Schreibweise Carlsruhe bleiben
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solle oder ob Karlsruhe richtiger sei.
Das war eine Sache für den Fremd «
wörterhasser . In einer sehr genauen
Schrift führte Stephan aus , „daß bei
der Abstammung des Namens Karl
vom althochdeutschen Worte „charal "

,
das sich im Mittelhochdeutschen in
Karls , Karle , Kerlis u . a . wandelte ,
die Schreibweise Karlsruhe wissen »
schastlich mehr begründet erscheine als
die bisherige , die wohl erst durch das
lateinische herbeigeführt worden sei".
Und sofort erließ er eine Verfügung
an die deutschen Postanstalten , fortan
Karlsruhe zu schreiben , ,^>a man sich
auch vom postalischen Standpunkt au »
bei der badischen Hauptstadt für
Karlsruhe aussprechen müsse wegen
des damit geschaffenen , leicht erkenn -
baren Unterschiedes gegenüber anderen
Postorten , die dieselbe Stammsilbe
führten .

"

Seit Stephans Zeiten , dem die
badische Residenz lieb und wert war ,
hieß es also Karlsruhe !

Conespondeiy-Karte.

0 »tnn§ 0»! «« finget», Brut ?,
mitSicherheitangegeben»erbetfinita.

Zur gefälligen Beachtung beim Gebrauch der Korrespondenz »Karte .
«)y gormutin», welch« mit b« Freimarkebereit« btflebtfind, Wintenbeiallen

Vvstaufzabestellen, TrtefträAernundLandbnesträger» bezogenwerden/ für
da« jjormul.tr selbstwirdmchtSderechnet.

ZI De? obigeVordruckfür dieAdresseist deutlichond vollständigausjufüllen.
i ) DieJtiirffeit« de< Formular» tan» in ihrerHanzenAusdehnungzuhrief«

lichenMittbeilunaenjederÄrt benutztwerden, welche, sowiedieAdresse,
« it Tinte, Vietjederodersudigew« listegeschriebensna töunra.

} DieSnNiadmevonIZostôrschvßist beiSorresp«nd—»-KartennichtjuldfUgi
daaeqenist das Verfahrender Rerommandallon, sowiederSxvvßdesteUuag
erstattet. . . .6) "D'e Correfpondenz-Kartekanntu schriftlichenMitteilungen sowohlinner»
halb de« NorddeutschenPostaevittS, al< eud) füi denBertevr nach ii
SüddeutschenStaare-i. nachöesierreichund Lû imiurg ienuhc»erd«tu

6) Der Absenderist «lichtverpflichtet, sich«omhajlzu wachen.

LIn « llor ersten Postkarten nach Stephans Vorschlägen .

Dietrichs Stuttgarter Rede.
Allgemein großes Aussehen .

«n . Berlin . 6 . Jan . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -

leitung . ) Die Rede des Reichsfinanzministers Dietrich in Stutt -

gart hat in allen politischen und Wirtschaftskreisen das größte Auf -

sehen erregt Noch weiß man allerdings nicht , wie sich der Finanz
minister im einzelnen die Lohnbeihilfe für die Industrie denkt .

Aus der Richtung des Reichsoerbandes der deutschen I n d u -

st rj e meldet sick allerdings bereits der Widerstand , vor allem des -

wegen , weil inan Dietrichs Worten entnimmt , daß er die Absicht
t)abe . bestimmte Wirtichaftsgruppen zu subventionieren , um ihnen
die Möglichkeit zu geben , Arbeiter in größerer Anzahl wieder ein -

zustellen . Von einer Subventionspolitik wollte aber Dietrich selbst
ausdrücklich nichts wissen . Sicherlich ist es nicht einfach , die Mil -

Norden , die jetzt für die Arbeitslosen ausgegeben werden , inner -

halb kurzer Zeit auf die Wirtschaft umzuschalten . Hier ergeben sich

komplizierte finanzielle Probleme , so daß man erst einmal abwarten

muß . welche Wege der Finanzminister zu beschreiten gedenkt .
Der Grundgedanke seines Vorschlages ist jedenfalls zu be -

grüßen , weil es besserest , die Milliarden , die durch die Erwerbs -

lostgkeit verschlungen werden , produktiv anzulegen , statt sie
Jahr um Jahr nutzlos zu verpulvern . Es ist übrigens kein ganz
neuer Gedanke , das Geld , das der Arbeitslosenversicherung zufließt ,
in der Wirtschaft zu lassen und dafür den Erwerbslosen Arbeits -

Möglichkeiten zu geben . Dr . Dietrich hat sich im letzten Vierteljahr
fchr intensiv mit diesem Problem beschäftigt und soweit wir wissen ,
auch an ziemlich weit gesteckte Ziele gedacht , die nicht mehr nur auf
dem Gebiet der Arbeitsbeschaffung liegen .

Am 12 . Januar ist das K ab i n ett in Verlin wieder vollzählig
ver 'ammelt . Dann wird auch der Finanzminister Gelegenheit haben ,
sich seinen Kollegen näher auszulassen , dann wird man auch er -
fahren , welche Vereinbarungen zwischen dem Kanzler , dem Arbeits -

minister und dem Finanzminister über diese Angelegenheit in Frei -

bürg zustande gekommen find .

Reichsbahn und Preissenkung .
Die Industrie fordert Durchführung der Tarifsenkung

T .U . Berlin . 6 . Jan . (Funkspruch .) Wie aus industriellen
Kreisen mitgeteilt wird , wächst die Beunruhigung weiter Kreise
der deutschen Industrie über die Zurückhaltung des Kabinetts , d i e
Reichsbahn in die Preissenkungsaktion einzube -

ziehen . Der bisher von der Reichsbahn für Zwecke des Preis -
abbaues ausgeworfene Detrag von 45 Millionen Reichsmark werde
weder materiell noch der - Höhe nach als auch nur im entferntesten
ausreichend angesehen . Selbst wenn man auf der Schätzung der
Reichebahn fußend die Einnahmen des Jahres 1930 auf nur 4,58
Milliarden Reichsmark beziffere , so würde eine Senkung der
Tarne in Höhe von 45 Millionen Reichsmart im Verhältnis zu
den Einnahmen lediglich einen Preisabbau von 0 .881 v . H. bedeu -
ten . Wie wenig dieser geringe Prozentsatz mit den Preisjenkungs -
ideen der Regierung Schritt halle , dürfte schon aus der Tatjache
hervorgehen , daß der dem Preisabbau der Markenartikel ein Ab -
schlag von 10 v . H . verlangt worden sei.

Dazu komme , daß ein Betrag von 45 Millionen Reichsmark
nicht Einmal als ein Opfer der Reichsbahn im Kampfe gegen die
Krise angesehen werden dürfe , da die Reichsbahn als stärkster
Käufer im Reich auch am stärksten von dem bisher erfolgten
und noch erfolgenden Preisabbau profitiere , über dessen Durch -
führung sie bei ihren Lieferungsaufträgen besonders zu wachen
pflege . Die Tatsache , daß die Reichsbahn im Jahre 1331) % Mil¬
liarden Reichsmark Mindereinnahmen gegenüber 1929 habe , dürfe
ein« Tarifsenkungsaktion nicht beengen . Die Einnahmen
der Reichsbahn im Krisenjahr 1930 seien gegenüber denen des
Hochtonjun ? . urjahres 1927 nur um 9,14 v . H . gesunken . Berechne
man , daß in der freien Wirtschaft das Krisenjahr wohl eine Min
vereinnahme von mindestens 20—30 v . H . gebracht habe so könnte
man eigentlich die Reichsbahn zu ihrem Abschluß beglückwünschen
Trotzdem verlang « die Regierung von der freien Wirtschaft scharfe
Preisabstriche ohne Rücksicht auf dem gegenüberstehende Selbst -
koftenrechnungen . Die Wirtschaft könne dieser Politik nur dann
folgen , wenn öffentliche Unternehmungen wie die
Reichsbahn nicht unter ein unverständliches Sonderrecht im Preis ,
abbau gestellt würden .

In der Industrie bereite man sich darauf vor , die Regierung
verstärkt wegen der Torifjenkung der Reichsbahn zu interpellieren .

Briands Paneuropa-Pliine.
R. Paris , 6. Jan . (Eigener Drahtbericht der »Bad . Presse " .)

Am 10 . Januar wird in Genf die Studienkommission für Briands
Paneuropa - Pläne unter dem Vorsitz von Briand selbst lagen . Von
allen beteiligten Staaten haben bisher drei , nämlich die deutsche,
belgische und jugoslawische Regierung schriftliche Aeußerun -zen über
das Arbeitsprogramm dieser Kommission überreicht . Die franzö -
iche Regierung wird ein solches Memorandum nicht >rbgeben . da
Briand auf dem Standpunkt sieht, daß er alles , was er darüber
zu sagen habe , bereits im vorigen September mitgeteilt habe .

Erfolgreiche Fernsehversuche
in London.

H. London , 6. Jan . (Eigener Drahtbericht der „Bad . Presse".)
Bei der Eröffnung der jährlichen Ausitellung der fiskalischen und
optischen Gesellschaften Englands in London wurden heute sehr
interessante und erfolgreiche Versuche mit Fernsehen ausg «»
führt. Es gelang , die von Kinematographen produzierten Bil -ver
durch einen Kabel nach einem unabhängigen Empfänger zu leiten
und von dort in verkleinerter Form aus Milchglas zu übertragen .

Gezeigt wurden Straßenszenen aus London , die bis ii
alle Einzelheiten sichtbar waren . Die Sachverständigen glauben
nach dieser Demonstration , daß die Fernsicht im Laufe der nächst«»
fünf oder zehn Jahre , wie jetzt schon der Rundfunk , in das tägliche
Leben eingeführt werden könne . Nach ihrem Urteil bestehen di £
jetzigen Schwierigkeiten in der Hauptsache in der Kostenfrage vet
einer kommerziellen Ausbeute der Experimente .

Einbruch in ein Pirmasenfer Wafsengeschast .
Die Täter gefaßt .

— Pirmasens . 6. Jan . Wie man jetzt erfährt , ist in der Sil '

vesternacht in die hiesige Waffenhandlung Alexander ein Ein »
bruch verübt worden . Den Dieben fiel große Beute in die Hänve ,
darunter eine Anzahl Browning - und Flobertpistolen , Walzen -
revolver und viel Munition . Der Tätigkeit der Kriminalpolizei
gelang es gestern , als Täter drei 20 und 21 Jahre alte Fabnk «
arbeiten festzunehmen . Die Waffen , die die Burschen int
Walde bei Pirmasens vergraben hatten , konnten zum großen Teil
wieder beigebracht werden . Die jungen Burschen sollen der KPD .
angehören bzw . mit dieser Bewegung sympathisieren .
~-*y ! '

/ - _ •••' # . v
Wie wir erfahren , beginnt am Montag , den 12 . Januar , vor

dem erweiterten Schöffengericht Pirmasens der Prozeß gegen eine
Reihe von Pirmasenser Kommuni st en wegen der bekannten
Fabrikation von Bomben und Granaten .

Ausweisung wegen staatsfeindlicherVelälilmny
TU . Trossen , 6. Jan . Der bisherige Kreisleiter der Rational »

sozialistischen Deutschen Arbeiterpartei und frühere Reichstags -

abgeordnete von Bötticher in Rädnitz , der von Geburt Balte if»
und kürzlich als Staatenloser ekrlärt wurde, , weil er den Erwerb
der deutschen Reichsangehörigkeit nicht überzeugend nachweise »
konnte , ist vom Regierungspräsidenten in Frantfuat a . O . wegen
staatsfeindlicher Betätigung ausgewiesen worden -

Tages-AnzÄger.
tNäbereS flehe tm 3nferatentelU

Mittwoch , de« 7 . Öonuor .
Landestheater : 5. Sinsome -Konzert , 8—VilO Uhr .
(ioloffi ' iim : Revue „ Ter schwarze Tiamant "

. 8 lthr .
Äad . Vidrtfflicle — Jlonjcttfinitö : Der © aljcrföitifl : Beivrvaramm , VA US»
weielllchait für geistigen « uftou : Vortrag Pros . ftr . Gieie über „ flitltu *

und Technik " tm Geolog . Hörsaal der Tcchn . « ochschule, V49 Uhr . j
tkaffee - tiavarett Roland : Attraktionsprogramm mit 8 Geschw . Römer .
Uiinftlerdaus -Reftauraot : Tan ».
Wiener Hof : Tanz .
Wintergarten Maiserstr . 8) : , Tan »,
tfafe des Westens : Tonder - Konzerte . 4 und MtO Uhr .
Easö Bauer : Drostes « inHerkonzert , '.*9 Uhr .
Residenz - Lichtspiele : Liebling der Götter .
Palast »Lichtiviele : Rosenmontag ! Beiprogramm .
Union -Theater : Wiener ©erjeti .
Schaubnrg : Der Herr auf Bestellung : Beiprogramm .
wloria -Palaft : Tie vom Rummelvlav . , <
Ailautik -Lichtivlele : 8 173 Tt . iÄ V . Strafbare Eben : Der fliegende Teufe »

von Texas .

Die PMiqsteftJlceise seit .viehnjahun

Die Zeiten sind nicht gerade rosig , jetzt heißt 's ein¬
fach *— räumen — räumen um jeden Preis — dieses Mai
wurde ganze Arbeit geleistet — wer jetzt nicht kauft , ist
ein Kostverächter . Und wo ? Besichtigen Sie unsere
Schaufenster , vergleichen Sie , — Sie kommen zu

XHNWR

Leisners „Jungfrau von Orleans -
Aus Berlin wird uns geschrieben :
Die Besonderheit dieser „Jungfrau von Orleans "

, die Leopold
Jessner einstudierte , ist ihre Heldin , nach der die ganze Aufführung
zuge chnitten ist und von der alles abhangt - Sie wird im Staats »
theater durch Toni van Eyck dargestellt , eine noch sehr jung « Schau »
spielerin , die vor einigen Jahren durch ihr Käthchen von Heilbronn
überraschte , das von der vorschnellen Berliner Kritik maßlos ge-
priesen wurde . Alsbald stellte es sich nämlich heraus , daß der
Rollenumfang der jungen Künstlerin recht be'

chrankt . klein und
mädchenhaft wie sie selbst ist ! wenn sie also die Schillersche Johanna
gibt , kann sie nicht anders als ein Mädchen sein , ein reines gläubiges
Kind .

Es heißt wirklich einmal von die 'er Johanna im Drama , daß
ihre Rede wie die eines Kinde « »ei ; so hat Schiller sie beabsichtigt ,
aber dieser Wunsch ist bei der späteren Ausführung reichlich miß -
raten , viel öfter führt sie „einen Donnerkeil im Munde " . Diesen
Donnerkeil vermag Toni van Eyck nicht zu führen , sie kann —
vieles widerspricht ihrer Veranlagung und ihren Mitteln — nichts
anderes sein als ein sehr junges Mädchen , und es gibt wirklich einige
Stellen , an denen sie auf ihre stille Art schlicht , innig und über -
zeugend wirkt . Aber im Lauf der Handlung wächst die Gestalt der
Jungfrau über diese Darstellerin hinaus , und besonders in der Be -
gegnung mit Lionel erscheint es unbegreiflich und beinahe strafwür -
biß . daß dieses kindliche Mädchen zu lieben beginnt . Hier ver '

agt
diele kindliche Auffasiung völlig , sie versagt etwa auch in der . .Wun -
derszene "

, in der Johanna die Kelten zerreißt , und bei den letzten
berühmten Ber ' en des Abschieds . Hier mangelt dieser Iohrnna der
hohe Schwung der Schillerschen Jamben , die ekstatische Glut , die
Selbstvergssienheit einer dämonischen Heldin , wie sie hier vor eini -
gen Jahren Gerda Müller gegeben hat .

Die ' er Johanna muß natürlich die ganze Aufführung aiizepußt
werden ; geschähe es nicht , würde die Jungfrau von Orleans von
ihren Mitspielern einfach erdrückt werden . Was geschieht also ?
^ essner streicht ven Personen ihre „starken " und pathetischen Stellen ,
o daß von Schiller nicht mehr viel übrigbleibt : die Rollen schrump -
en also auf ein Minimum zusammen und leben eigentlich nur noch
irch die Vorstellungen , die das Publikum von Hau ê aus an sie

heranträgt . Sie sind alle recht nüchtern und sachlich geworden , und
wo sich ihr ? Aussprüche nicht ganz streichen ließen , wurden sie bis
fast zur Uekennllichkeit abgeschliffen und gedämpft . So wtrd diese
Aufführung auf der einen Seite von dem Bestreben geleitet , das
Wunder - Kind Johanna glaubhaft zu machen — auf der andern
Seite ereignet sich aber nicht das Märchenspiel , in das dieses Mäd -
chen gehörte sondern eine recht prosaisierte , gekürzte und «uf .itnmen »
gestrichene Aufführung der . .Jungfrau von Orleans "

.
Widerspruchsvoll wie das Ganze wirken auch die Szenenbilder

Caspar Rehers , die immer von zwei Reihen Orgelpfeifen l ' nks und
rechts des Bühnenrahmens eingefaßt werden : die ' em Willen mr
Stilisierung widerspricht wieder die einsach -ärmliche Ausstattung
der Schlachtfelder mit einigen Gerüsten und Versenkungen und die

FSIi

anz in Grau gehaltenen Säle und Zimmer , die durch Projektionen
öchst effektvolle Weiten und Tiefen erhalten . Die Wolken über den

Ebenen aber erinnern wieder an die wilde Jagd , und einmal er -
scheinen Erlen so alt und grau , als hausten Erlkönigs Töchter darin .

Bei so vielen Kürzungen ihrer Rollen glänzten die Darsteller
eigentlich mehr durch die Masken und Kostüme als durch das ge-
sprochene Wort . Jedenfalls holt sich der Dunois Rehmanns einen
donnernden Beifall , wenn er einmal echt Schillerisch losdonnert :
Lothar Müthel als König und Walter Frank als Talbot vermögen
unter die ' en erschwerenden Umständen nicht viel mehr als die äuße -
ren Umrisse der Rollen zu geben , und eine Gestalt wie die Agnes
Sorel ist von Jeßner so dezimiert worden , daß man sie ruhig hätte
fortlassen können .

Das alles liegt in der Richtung ..Erneuerung der Klasstter "
. die

bekanntlich von manchen schon totgesagt werden . Aus diesem Wege
aber wird man keinen Klassiker erwecken : man kann diesen Dichtern ,
mögen sie nun so halbtot sein wie man will nicht noch ien letzten
Lcbenshauch ausblasen , wie es in dieser Aufführung geschehen ist.

Vierjahres - Kunstausstellung in Rom . In diesen Tagen
wird die größte italienische Vierjahres -Kunstausstellung ,die „ Quadriennale "

, eröffnet . Am Samstag fand die
Vorbesichtigung der Ausstellung in Gegenwart Mussolinis statte Der
Duce erklärte in seiner Ansprache u . a. : Die Kunst sei immer eine
der großen giftigen Kräfte Italiens gewesen , auch in den Zeiten
des politischen Verfalls sowie zu Zeiten , in denen das italienische
Volk zerrissen gewesen seu Heute , wo Italien ein großes Volk sei,
gefalle ihm die Kunst noch mehr , weil sie nicht an eine Zeit des
politischen Verfalls , sondern an eine Zeit des politischen und
moralischen Aufstiegs gebunden fei . — Die „ Quadriennale " findet
in diesem Jahre um erstenmal statt und soll dann alle vier Jahre
wiederholt werden . Sie ist eine Zusammenfassung der italienischen
bildenden Kunst der Gegenwart und berücksichtigt alle diejenigen
Werke , die in den jährlichen regionalen Ausstellungen für würdig
Munden werden , an der großen Reichsausstellung teilzunehmen .
Auf der „Quadriennale " wird wiederum eine Auswahl von Werken
getroffen werden , die zu der ^ Biennale "

, der Internationalen
Zweizahres - Kunftausstellung in Venedig , zugelassen werden sollen .
So hat man es in Italien mit einer organisatorischen Neuregelung
der Kunst zu tun als Folge der gewerkschaftlichen Zusammenfassung
der Künstler in dem Faszistischen Berufsoerband der Schönen Künste .
Der Kunsthistoriker und Generalsekretär der „Quadriennale "

,
Oppo , erklärte , daß der Faszismus durch seine Gesetzgebung über
die gewerkschaftliche Einordnung der Künste und die Neuordnung
der Ausstellungen einen Beweis für sein Interesse an der Kunst
liefere . Oppo wandte sich gegen die Auffassung , daß die gewerk -

außer der individuellen und kollektiven Interessenvertretung
eine Besserung des künstlerischen Schaffens an , wobei er durchaus
nicht alle eingeschriebenen Mitglieder über einen Kamm scheren
wolle .

80 Jahre Nobelpreis . Die Nobelstiftung konnte um ine Jahres -
wende « in Jubiläum feiern , denn 30 Jahre sind es nun her . seit au »

dieser Stiftung Vertreter von Literatur und Wissenschaft viele '
Nationen ausgezeichnet wurden . Als der Nobelpreis im Jahrs
zum ersten Mal verteilt werden sollte , war für jeden einzelten Pre >s
ein Betrag von ISO 000 Kronen festgesetzt worden . Später ging biei |!t
Betrag jedoch e ; tmts zurück, indem er sich acht Jahre lang u >"
140 000 Kronen bewegte . Nach einer vorübergehenden Steigerung
ging der Preis dann auf 131 000 Kronen . IS23 sogar auf ru " '
114 000 Kronen zurück. Nach dreijährigem , durch steuerpoliti
Gründe - bedingten Tiesstand trat dann wieder eine Besserung
Nachdem der Betrag des einzelnen Preises 1023 nocb rund 172 0®;Kronen ausmachte , erreicht er im Jahre 1930 seinen Höchststand .">»
genau 17? 940 Kronen 94 Ör . Insgesamt wurden aus der Nobelst ' s'
tun » in den 30 Jahren ihres Bestehens 18 029 000 Kronen verteil

Kleine Nachrichten aus Kunst and Wissenschaft
Der durch oerftfrfebene wertvolle Veröffentlichungen über

Geschichte bekannt « Hcidetberger Privat -ielöhrle Di ' Atar äötiiifl ei
ist vom Hjswiischcn Verein der Psal , «Berckii Historisches MuieumI
korrespondierenden Mnalied ernannt worden .

Dr . Karl Lobmever . der verdienstvolle Leiter > es Kurpfätzil ^ ,Museums in Heidelberg , tritt aus t . April ds . Js . aus Gei »?Ä
beitSrückslchten in den einstweiligen Ruhestand . Dr . Lohmen er , der
1912 dem Museum vorstand , bat erspriekliche Arbeit im Interesse
Neugestaltung und des Ausbaues der alten städtischen « ammlungcn
Kurpsülztschen Museum geleistet , deren Erfolg beute sichtbar in die
springt . Man hofft , dak er in absehbarer Zeit wieder in atter
fein Amt übernehmen kann . Sein wisseuschastliches und Ittewflt ®;

'
' - pfSlzifchen « "1

und speziell
, ■«— - - 1 im 53. LeW**
fahre

DaS Kranksurter Kiinstlertheater für Riet « $ ?, (.

lü - jährigcn Jubiläums der Bühne verbunden ist , beiwohnen .
In o n, starb , ivie unser . Berichterstatter meldet . Antonio

et n i , einer der bedeutendsten Maler Italiens , im Alter von 78 ? a>>MManetnl war aus der neapolitanischen Tchute hervorgegangen . Er %
qls .öer hervorragendste Vertreter der italienischen Malere ' >n der A

'Ufte , des vorigen Jahrhunderts . Seine Werke haben in die « rGFr

einer °erwur,elm »tt q . traditionsgebundensten Künstler . Er war mW ?
der repräsentativste Vertreter der italienischen Malerei der letzten 5f!

lU,tt

(» alerlen Europas Einoanq gemnden . Er wurde noch im vergangenen .
jiuit Mitglied der Italienischen Akademie ernannt . Mancti war n ><bt . .. .einer der wurzelhastesten . traditionsgebundensten Künstler . Er war

48
Der schwedische Schriftsteller Hialmar Bergman ist tm Alter "ä {

Jahren in Berlin , wo er sich vorübergehend aufhielt , gestorben . ,■.$
war ein phantastereicher Erzähler . Autzer leinen Romanen hat er
mit mehreren Theaterstücken im Norden einen guten , literarischen
erworben . Eine Reihe seiner Arbeiten sin» ins Denische überlebt reotn «

Suters Oratorium „Le Laudi " wurde unter
Ablens Leitung erstmals in Stockholm aufgeführt und erzielte f '

,1,1t,
sensationellen Erfolg . Von der gesamten Presse wird dem Werke
wie auch dem beteiligten Solisten - Quartett . Mia « eusitzer . Thvennu
Berlin <Svoran ». Hilde Ellaer . Berlin «Altj . Mar Hin,el Dre ^ °
«Tenor » und Kred Drissen , Berlin , «Bast » höchstes Lob gespendet . „

der Enthüllung des Ndntgen . Denkmals in t ' tt
n e p . der Baterstadt des » rosten Wissenschaftlers wurde von der
ein Aaus zur Beifügung gestellt , das »u einem Röntaen - MuseiiN ^ , ^ ,»-
M >' ltet werden soll . Es find bereits iefc , schon eine Reibe von
krivken utnd © rieten Röntaens . Bildern , Apparaten und Büchern, ^

winmengestellt w» rd « n . di« den Grundstock des MufeurnS bilden ß ,ct
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Gemeinde -Umschau .
Eine Sparkvmmissio « in VMinge «.

S0" - In der gemeinsamen Sitzung des Stadt -
in <> r « « ötabtBetotöneKnootftan/beg gab Bürgermeister ffi 11 m »
Iben » oü C

>. , r °ussllhrlich Bericht über die Verhandlungen vor
©« in* - mm ' ffat betreffs Zwangsetat . Eine Schonung des
nicht

&crmo 8?ns und die Vermeidung der Getränlejteuer war
in Die nunmehrige Nachtragsumlage wird
hoben ~ 8en > ^ nd zwar am 1. März , 1. April und 1. Mai er-
mtbri». i , ,r Wirtschaftslage Rechnung zu tragen . Die
56 m ; Umlag« be . rägt 112 Pfg . vom Grundvermögen iai >,
«tttaa ^ lriebsoermägen ( 42 ) und 596 Pfg . vom Eewerbe -
^ o n « ? Einsetzung einer Finanz spar kommis -

nun-
(971 .

vorläi,,? .
^ 'n^ lich, da bereits für das neue Etatsjahr 1931/32

to* . ni'it einem weiteren Fehlbetrag von 15g vtw Mark »u
ist infolge Einii ' " "
Steigerung der

rechne « ir*
' ewwm weiteren ^eyiverrag von iöh ihju '.wart zu

tttttft » 'jL infolge Einnahmeausfällen des Elektrizitätswerkes
Mark L -^ sernn « der Kürsorgelasten, die heme schon 360 000
Cxg. , ^ ^ dern, und Vermehrung der Schuldzinsen. Die Finanz -
des r * Ji ^ ' on (7 Mitglieder ) setzt sich zusammen aus Vertretern
Co- ? (Zentrum , Evang . Bolksdienst. Komm, und Rat .»
tie f,,n Mitglied ) und des Bürgerausschusses ( Sozialdemokra-

' ^ ^chaftspartei , Staatspartei und Deutsche Volkspartei ) .
GelrSnkesleuer in Konstanz .

Instanz , g . Jan . Der Stadtrat hat in seiner letzten
be -iiali » ^ ĉh ^ ' ktlich« Entschließung der Staatsaufsichtsbehörde
Nack .? °^" ng des Fehlbetrages zur Kenntnis genommen. Da-
»othrtiiv StM Konstanz verpflichtet , zur Deckung des noch
lSSi * nen Fehlbetrages von 242 700 Mark ab 1 . Januar
Sl

'
einK © ei rankest euer in Höhe von 10 Prozent des

iu b*r
ni>cIs Preises zu erheben. Ferner tritt , wie schon berichtet

" ie m ,
ö^l 17 - Dezember 1930 beschlossenen Umlage von 10 Pfg .

20 sf 1 e Imlage auf das Grundvermögen von insgesamt
ertr« J "" °es Betriebsvermögens von 8 Pfg . und des Gewerbe-

0es von l ^ o Mark.
^Trockenlegung " Wetnheims .

6. Jan . Die hiesigen Wirte und Flaschenbier-
Sel - ü Mben eine Erhöhung der Schankpreise ab -
und in ^utd) die Eemei.ndeblersteuer nötig geworden wäre ,
Jet » n,e

.,ner gemeinsamen Versammlung beschlossen, ab Mittwoch
-o » er mehr auszuschänken .

Der Brückenbau Waldshut — Koblenz.
Citiun ^ ' ^ ut. g . Jan . Der Stadtrat hat in seiner gestrigen
tuh. 3 *"» Schreiben der Wasser - und Strahenbaudirektion Karls -
ba » m fcie Mittelaufbringung für den Brücken .
Ttell- ^ ^ i id s h u t—K o b l e n z zur Kenntnis genommen. An
2Sg nn ^ Nutzer vorgesehenen 400 000 Mark sind jetzt nur noch
Darias ,

^ Mark Darlehen aufzunehmen. Der vorliegende
'" tagt

*180*1*1®® nnt der Bezirkssparkasse Waldshut wurde ge-

«-
^ ' ttten , S. Januar . (Nothilfe .) Wie schon angekündigt , waren

x»fen T? ^ strebungen im Gange, eine Art Nothilfe ins Leben zu
Vertr. t ? Aufruf des Gemeinderates waren erfreulicherweise die
nahe» , er verschiedenen Berufsstände , Bekenntnisse und Parteien
Erund, ausnahmslos gefolgt. Unsere „Winterhilfe " steht auf breiter
leisten -?e und dürfte berufen (ein , wirklich durchgreifende Hilfe zu
den, ,'j^ ^ Vorsitzenden wählte man Bürgermeister Schemer au ,
zeitw w gemischter Ausschuh arbeitsteilig beigeordnet ist. Gleich -
®et 9nfin

, r ben Vereinen nahegelegt , freiwillig aljf ihre Fastnachts-
Seftt- j . ^ ngen zu verzichten und die freiwerdenden Mittel der all-

nen Spende zuzuführen.

Vürgermeisterwahlen.
B,A . ^ "p!erich (Amt Durlach) . 6. Jan . Der Landwirt Alois
" »rde mu eL im 35- Lebensjahre steht und dem Zentrum angehört ,
» er

>e m ? ,m d5- Lebensjahre steht und dem Zentrum angehört ,mit 330 von 475 abgegebenen gültigen Stimmen zum B ü r -
feister gewählt .

Wahlen,
bei Bretten . 6. Jan . Bei der gestrigen Bürgermeister -

Sterne» mT® ber seitherige Bürgermeister Martin B a ch m a n n mit
. . . Mehrheit wiedergewählt .

Tonnt» » (Anit Adelsheim) , 6. Jan . Bei der am
vrok-» ^ ? ttgefundenen Wahl wurde Bürgermeister Schmitt mit

Mehrheit wiedergewählt .

Grotzfeuer in Reihen.
2 Wohnhäuser und 2 Scheunen abgebrann!.

— Reihen (bei Bretten ) . 6. Jan . Heute nacht gegen 1 Uhr
wurde die Einwohnerschaft durch Feueralarm aus dem Schlafe
geweckt. In der Scheune des Landwirts Jakob Uhler war ein
Brand ausgebrochen, der binnen kurzer Zeit und trotz des baldigen
Eingreifens der Feuerwehr auch auf die Nachbarhäuser von
Rudolf Laub . Heinrich Fub und Brenneisen Witwe über-
griff . Alle diese Gebäude, ein Wohnhaus , ein D o p p e l w o h n-
Haus und zwei Scheunen gingen in Flammen auf. Die Brand -
statte bietet einen tro st losen Anblick . Der Schaden ist glück -
licherweise durch Versicherung gedeckt . Es wird Brandttistung
vermutet .

Brand im Treppenhaus .
Erschwerte Hilfeleistung.

— Schopfheim, 6 . Jan . In dem Hause des Hauptlehrers a. D.
Jost in der Hebelstrafee brach am Dienstag nachmittag im 2 . Stock
anscheinend durch einen schadhaften Kamin Feuer aus , und zwar in
der Nähe des Treppenhauses , so das; es den Bewohnern des
zweiten Stockes unmöglich war , noch ins Freie zu
gelangen . Die Löschversuche der Feuerwehr verzögerten sich da-
durch , das; die Deckel der Hydranten zugefroren waren . Auf die
Hilferufe der Frauen Kehl und Kehrmann eilten Nachbarn mit
Leitern herbei . Es gelang ihnen , die beiden Familien in
Sicherheit zu bringen . Der zweite Stock des Hauses • ist
völlig ausgebrannt . Die Familie Kehl ist doppelt ge-
schädigt , weil sie nicht versichert ist. Das Feuer fand in dem dort
untergebrachten Holzleisten- und Paketenlager reichlich Nahrung .

Bon einem vorbeifahrenden Zuge die Kand abgerissen
Dinglingen ( Amt Lahr ) , 6. Jan . Als ein junger Mann

aus Riegel , der gestern abend von Emmendingen mit dem beschleu-
nigten Personenzug nach Karlsruhe fahren wollte, unterwegs a u f
dem Bahnsteig Riegel wartende Angehörige durch
Winken mit der Hand während der Durchfahrt be -
grüßen wollte , wurde ihm von einem vorbeifahrenden
Schnellzug die Hand abgeschlagen . In Dinglingen
wurde ihm die erste ärztliche Hilfe zu teil .

--- Freiburg , 4. Jan . (Zwei schwere Unfälle .) Ein von aus -
wärts kommender Motorradfahrer kam in einer Straße in
Freiburg -Haslach zu Fall und mußte mit einer schweren Gehirn -
erschütterung und auch schweren äußeren Verletzungen in die
Klinik verbracht werden . — In der Zähringerstraße stieß ein Rad -
fahr er mit einem Personenkraftwagen zusammen. Der Radfahrer
wurde in die Windschutzscheibe des Kraftwagens geschleudert und
erlitt dabei schwere Kopsverletzungen .

) (
" Pforzheim . 6 . Jan . ( Die Tat eines Eifersüchtigen. ) Eine

Eifersuchtstat spielte sich in einem hie
' igen Kassee ab . Der

Mann einer dort angestellten 28- jährigen Kellnerin , von der er
getrennt lebte , erschien in dem Kaffee uwd versetzte seiner Frau
einen Messer st ich in die Schulter . Die Verletzung ist nicht
gefährlich. Der Eifersüchtige wurde festgenommen.

W Pforzheim , 5 . Jan . (Wirtschaftsnot treibt in den Tod.) Der
Pforzheimer Maler Hugo M . jr . wurde am Samstag abend in seinem
leerstehenden Hause auf dem Sonnenberg bei Pforzheim erhängt
aufgefunden. Der Grund zur Tat dürfte in verfehlten Spe -
kulationen (Wohnungsbau ) zu suchen sein .

Schweizer Energie für das Badenwerk .
0 Basel, 6 . Jan . Der Schweizerischen Kraftüber¬

tragung s - A.E . in Bern ist die vorübergehende Bewilligung er-
teilt worden, maximal 8000 Kilowatt Ueberschußenergie an
die Badische L andesel ekt rizit ät sv ersor gu n gs -A .G .
in Karlsruhe auszuführen . Die Ausfuhr erfolgt in der Zeit vom
Samstag mittag 12 Uhr über Sonntag bis Montag früh 6 Uhr.
Di« gesamte Ausfuhr an das Badenwerk darf gemäß der
bestehenden vorübergehenden Bewilligung 10 000 Kilowatt nicht
übersteigen. Diese Bewilligung gilt bis zum 31 . März 1331.

Der Schiedsspruch für die Fremdenheime .
Freiburg , 6 . Jan . Der Schiedsspruch für die b a d i s ch e n Frem¬

denheime ist vom Schlichter für Südwestdeutschland für v e r -
kindlich erklärt worden.

*
Der Schiedsspruch in der b a d i s ch e n H o l z i n d u st r i e ist

nicht , wie ursprünglich gemeldet, vom Landesverband badi -
scher Schreinermeister abgelehnt , sondern vielmehr an -
genommen .

Die Talen im Lande.
dä . Weiher , 6 . Jan . Gestorben ist hier im Alter von 73 Jahren

nach längerem Leiden der Oberbriefträger a. D . August Wagner ,
der über 30 Jahre im Dienst der hiesigen Post stand .

bd . Büchenau, 6 . Jan . Infolge Herzschlags verschied der durch
seine Tüchtigkeit in der weitesten Umgebung bekannte und geschätzte
Büchsenmachcrmeister Emil Taufmann gestern abend im Alter
von 38 Jahren .

( !) Baden -Baden , 6. Jan . In Vevey ist eine in der hiesigen
Gesellschaft hoch angesehene Persönlichkeit, Baron Ludwig von
Änotring , gestorben, der in allen Schichten unserer Bevölkerung
als Menschenfreund bekannt und beliebt war . Ihm ist auch nicht
zum geringsten das große Liebeswerk zu verdanken, das in schwerster
Zeit der Kanton Kraubünden unserer Stadt gegenüber ausübte .

— Kehl, 6. Jan . Im 63. Lebensjahr starb am Dienstag vor-
mittag nach längerem Krankenlager Küfermeister u . Alt-Trauben -
wirt Georg Mündel . Er war bis in sein Alter neues Mitglied
der Freiwilligen Feuerwehr , des Wirtevereins , Gewerbevereins
und des Hanauer Musikvereins.

Unterschlagungen bei einer Mannheimer
Belriebskrankenkasse.

8 Mannheim , 6 . Jan . Bei der Betriebskrankenkasse
einer hiesigen Jndustriefirma wurden in den Jahren 1924 bis 1929
größere Summen unterschlagen. Der Geschäftsführer der Kasse , ein
38 Jahre alter Kaufmann , schädigte die soziale Institution um ins -
gesamt 62 283 Mark . Den größten Teil des Geldes konnte er sich
dadurch aneignen , daß er Krankengeldquittungen ausstellte, die von
ihm mit falschen Unterschriften versehen , der Kasse zur Auszahlung
und der Buchhaltung zur ordnungsgemäßen Eintragung übergeben
wurden . Mit ihm angeklagt war der Kassier der Betriebs -
krankenkasse , ein 41jähriger Kaufmann , der 20 000 Mark unter -
schlagen hatte , ein 27jähriger Buchhalter , der Schweige¬
gelder erhielt , damit er keine Anzeige erstatte . Das Schöffengericht
verurteilte den erstgenannten Kaufmann zu 1 Jahr 3 Monaten Ge-
fängnis und weil er einen Angestellten zum Meineid verleiten
wollte , 2 Jahre 3 Monate Zuchthaus, die anderen erhielten geringere
Gefängnisstrafen .

#
— Malsch , Amt Ettlingen , 4 . Jan . ( Der Stuhl als Waffe.)

Wie jetzt erst bekannt wird , schlug in der Nacht zum 27. Dezember
ein junger Mann namens Hermann K a st n e r dem 49 Jahre alten
Emil Lorenz im Verlaufe eines Wortwechsels im Gasthaus zum
Ochsen den Stuhl auf den Kopf . Der Getroffene wurde mit
einem schweren Schädelbruch ins Rastatter Krankenhaus ver-
bracht. Der Täter ging flüchtig.

Beilagen - Hinweis .
Tietz , Karlsruhe : „Billig wie nie !"

heißt die Parole , mit der das Warenhaus in den Inventurkampf
geht. Ohne Rücksicht auf die schon seit Monaten vorgenommene
Prissenkung für fast alle Artikel des täglichen Bedarfs , sind die
Preise zur Inventur noch weiter bedeutend herabgesetzt .Ein Blick in die Beilage der Firma Hermann Tietz Karls¬
ruhe, die der heutigen Ausgabe beiliegt , wird Sie überzeugen daß
sich hier wieder eine außergewöhnliche Gelegenheit zu wirklich bil -
ligem Einkauf bietet .
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Sie werden
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Inventur -Ausverkauf
zu außergewöhnlich billigen Preisen

Modellhaus Kohlmeier
Karlstraße 7 Telefon 1476
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Aus der Landesyauptitasl .
Karlsruh « , den 7. Januar 1331.

Karlsruher Safenverkehr m Dezember 1930
Wasserstand des Oberrheins ist im Dezember 1930 — am

tyrgel zu Maxau gemessen — von 5S7 <jtm . am Anfang des Monats
ÄUs 449 Ztm . am Ende des Monats zurückgegangen . In der zweiten
>it/si .e des Monats waren für die iSroßjchifsahrt nach dem Oberrhein
L ^ ifssleichterungen erforderlich . Am ganzen Rhein
mm die v,rokjch !ffahrt ttn Monat Dezember außerdem auffallend
l . ige durch Giebel behindert .

Karlsruher Rheinhafen sind im Dezember 1830 65 Ellter -
boate und Motorschiffe und 180 Schleppkähne angekommen, sowie 64
kü .erboote uixö Äiotorschiffe und ltiö Schleppkähne abgegangen.
Sowohl der Verkehr der Selbstfahrer wie auch der Verkehr der
Schleppkähne war hiernach im Dezember 1030 wesentlich sqwächer
als im November 1030.

Infolge einer gesteigerten Zufuhr war der Eesamtverkehr des
Karlsruher Rheinhafens im Dezember 1N30 dennoch rund 30 000 Ton¬
nen größer als im November 1930, dagegen rund 30 000 Tonnen klei -
ner uls im Dezember 1020.

Der G r s a m t o e r k e h r des Karlsruher Rheinhafens im Ka-
lenderjahr 1030 war nach den vorläufigen Feststellungen mit rund
2 127 000 Tonnen rund 200 000 Tonnen kleiner als der Gesamtverkehr
im Kalenderjahr 1920 . was im wesentlichen auf die ungünstigere
Lage der. deutschen Volkswirtschaft im Kalenderjahr 1030 zurückzu-
führen ist.

*
t Todesfall . Im 80. Lebensjahre ist Landtagsdirvktor a . D.

Adolf Roth hier gestorben . Der T-ahinfleMiigene, der aus
Cchwandors stammte, wurde 1.869 Aktuar^ 1881 Revisor beim Mini¬
sterium des Innern . 1891 Rsvisionsvorstand , 1892 Rechnungsrat .
1896 Oberrcchnungsral , 1897 Archivar der Zweiten Kammer der
Landstänöe und 1806 Verwaltungsdirektor des Landtags . Herr
Roth war eine weit über die Grenzen des Landes hinaus bekannte
Persönlichkeit. Mit einem umfangreichen Wissen verband er ein
überaus liebenswürdiges Wesen . Er war ein großer Menschen -
freund , der überall helfend einsprang, wo nwn feinen Rat und
seine Tat benötigte.

Schwerer Autounfall . Der l9jöhrige Kraftfahrer Erich Leib -
Hammer aus Karlsruhe - Mühlburg wollte für feinen Vater , der
dort ein Fuhrgeschäft unterhält , einen Lastzug mit Baumaterialien
nach Ellmendingen bringen . Da er sich offenbar nicht reckt auf dem
Wege auskannte , geriet er auf die stark abfallende Landstrahe bet
Etstngen . L . versuchte vergebens zu bremsen ; doch stürzte der Dull>
doggwagen um und begrub den Führer unter sich . Der angehängte
Lastwagen mit seiner 200 Zentner schweren Ladung legte sich quer
über die Straße , so daß der Autoverkehr vorübergehend umgeleitet
weiden mußte. Aus dem nahen Walde hinzueilende Holzhauer
befreiten den Führer aus seiner schrecklichen Lage, während ein Auto
den innerlich schwer verletzten Mann ins Pforzheimer Krankenhaus
verbrachte. Man hofft, ihn am Leben erhalten zu können .

Der diesjährige Znoeiuorausverkaus findet in der Zeit vom
8. bis einschließlich 19 . Januar in Karlsruh « statt .

—* Spenden. Der Bad . Automobil -Club ( A . v . D .j , Sektion
Karlsruhe , hat , wie schon gemeldct, beschlossen, seine geplante
Faschingsveranftaltung fallen zu lassen und die dadurch erübrigte
Summe mit 200 RM . dem Oberbürgermeister an besonder» bedükf -
tige und tuberkulöse Familien der Stadt zur Verfügung zu stellen .

Geöenkseier für Generalposlmeisler von Stephan
In dem großen Konferenzsaale der Oberpostdirektion Karlsruhe,

der mit der Büste Stephans geschmückt war , versammelten sich auf
Einladung des Herrn Präsidenten Lämmlein am Dienstag
mittag zahlreiche Beamte der Oberpostdirektion, Vertreter des Han-
dels und der Wirtschaft, zu einer Gedenkfeier für den ersten
deutschen Keneralpostmeister von Stephan au» Anlaß dessen
100. Geburtstages .

Im Auftrage des Präsidenten Lämmlein , der zu einer Gedenk -
seier nach Berlin abgereist ist , begrüßte Herr Abteilungsdirektor
K a m m e r e r die Fejtversammlung auf das herzlichste und erteilte
sodann das Wort dem früheren Chefredakteur Herrn von Laer ,
der sich erboten hatte , in einem Lebensabriß des Generalpostmeisters
von Stephan dessen Leben und Wirken , seine Verdienste um Volk
und Staat zu müidigen .

Nach einem kurzen Rückblick über den außergewöhnliche« Auf«
stieg von Stephans stellte Herr von Laer fest , daß Stephan nicht
nur zu den größten deutschen Männern der Vergangenheit gehöre,
sondern daß Stephan einer der Großen der ganzen Welt geworden
sei . Gerade in der heutigen Zeit sei es mehr als je notwendig , sich
mit solch großen Männern unseres Vaterlandes zu beschäftigen und
aus ihrem Wirken Lehren zu ziehen für Gegenwart und Zukunft.
In seinen weiteren außerordentlich interessanten und auf gründ -
liches Studium aufgebauten Ausführungen schilderte der Redner ,
wie Stephan , ausgestattet mit hervorragenden Gaben , der ganzen
Welt unschätzbare Dienste geleistet habe. Er erwähnte u. a . . wie
Stephan die ganze zivilisierte Welt im Weltpostverein vereinigt
habe, in welcher Weis« die gewaltigen Reformen Stephan » dem
Leben der Völker neuen Antrieb gegeben haben . Als besondere
Merkmale hob er hervol die Schaffung der Postkarte , die Errich-
tung von deutschen Postdampferlinien , ourch die der deutsche Schiffs»
bau sich erst richtig entwickeln konnte, die Reorganisation der Land-
post, den Ausbau oes Telegraphennetzes, des Fernsprechdienstes, der
Unfallstellen und des technischen Beförderungswesens . Von beson -
derem Interesse war dabei der Hinweis , das Stephan schon iw
Jahre 1874 den Gedanken des Luftverkehrs propagiert habe
und so ein Schrittmacher war für den Grafen Zeppelin . Durch die
Vrrbindung des Postwesens mit der Eisenbahn habe Stephan eben-
falls ungeahnte Möglichkeiten erschlossen.

Mit besonderer Genugtuung stellte der Redner aber fest , da£
der Kosmopolit Stephan immer und alle Zeit deutsch gebliebn»
sei , dessen ob« rster Grundsatz dahin zielte, wie er seinem Volk un»
Vaterland dienen konnte. Ebenso sei anzuerkennen, daß er ircS
seiner umfangreichen theoretischen Tätigkeit nie in der Theone
stecken blieb, und daß er das Große zu ersassen vermochte, weil er
das Kleine beherrschte . Außerordentlich anerkennenswert sei es ,
daß die Deutsche Reichspost es verstanden habe das Erbe Stephans
sorgsam zu behüten. Die Reichspostorgantsa'.ion sei heute so glän¬
zend ausgebaut , daß die Post als „der Kaufmann im S aate "

z«
bezeichnen sei . Es sei nur zu wünschen , daß die Reickspo>t sich auA
fernerhin im Dienste von Staat und Volk den Verhältnissen anzil»
passen vermöge nach dem Leitmotiv des Generalpostme ' sters
von Stephan : „Das Ohr am BcÄön und den Blick in die Mite
und daß es der Re !chspost gelingen möge , Volk und Baterland z«
neuem Ausstieg zu führet

Dem Dank für die ausgezeichneten Ausführungen , für dt? die
Anwesenden lebhaften Beifall spendeten, gab Abtei 'nngSdirek ot
Kammerer noch besonderen Ausdruck . Er stellte fest , daß dt -
Rück'

chau auf das Leben Stephans jeden Deutschen mit Stolz er»
füllen müsse, und daß dieses Wirken uns den festen Glauben und
die Hoffnung gebe , daß die schöpferische Kraft im deutschen Volke
noch nicht erstorben sei , und dflft die Zeit wiederkommen weribe, m
der der deutsche Name wieder im alten Glanz erstrahle.

«-
iGP Ein« Stephan- Znbiläumspostkarte . Zum 7. Januar 1931 »

dem hundertsten Geburtstage des Eencralpostmeisters Heinrich
von Stephan , gibt die Deutsche Reichspost eine besondere Post -

karte zu ö Pfg . heraus. Die Kar. e trägt auf dem linken Teil
der Voiderseite ein Bildnis Stephans und in der oberen rechte»

Ecke eine eingedruckte Freimarke , die der 1875 für die ersten Post«

karten verwendeten violetten Marke ähnlich ist. Bild und Marke
der neuen Stephanskarte sind dunkelgrau . Der Verkauf der in sehr
beschränkter Auflage hergestellten Kanen beginnt am 7. Januar
an den Postschaltern.

eingeladen. Herzlichen Millkommgruß bot an Stelle des verhinderten
Ersten Vorsitzenden . Herrn I . Schmidt. Fräulein Kalender aus
Ebersteinburg . Das Programm wurde verschönt durch Vloltnvortmg
von Frau Else D i e b o l d. Dies« treffliche Virtuosin wußte mit guter
Technik und geschmackvoller Vortragsweise zu fesseln . Am Klavier
war 5err Hans W e b e i ein feinfühliger Begleiter . Konzertsängerin
Fräulein Erna S e e d o r f erfreute durch ansprechende in den Rah -
men der Veranstaltung passende Lieder. Mit ihrer wohlgebildeten
Sopranstimme sang sie Lieder von Berger . Falßt , Vuteini und
Richard Strauß . Der Nikolaus brachte mit seinem Krabbelsack man-
nigfache Ueberraschung. Nicht zu vergessen sei auch die Hauskapelle
des Frtedrichshofes . die die Pausen mit schneidigen Stücken aus -
füllte.

ffoff Stauet , « um heutigen Sonder . Konzert der verstärk -
ten Kavelle hat Kapellmeister Ose « egg ein vieiseitwes Programm zu-
iammengestellt . dessen Hauvinnrnmern aus dem Jnser .itenteii des Blattes
ersichtlich sin» .

{ Boranzeig en der Veranstalter .
A 8. Sinfcnicfotticrt des Badischen Landesiheater - Okll^ sterÄ. Bon

Ha n S GUI , zweifellos einem der erkindnngS - und erfolgreichsten Koni ,
ponisten der Hcgtqeit , gelangt im 5. £ i n f » n i < « ü o nie 1t ( Süiitt »
woch . den 7. Januar ) eine Balletlsutte zur ErstauMbrun « . Aber
nicht allein durch dies« Novität des auch ftcr längst bekannte :, österreichi¬
schen Musikers — erinnert sei mir an den grohen Anklang , den vor we «
nisteIi Satiren seine Over » Die heilige Ente " fand ---- erhalt der Adend
besonderes Interesse . Starkem Widerhall dürfe » gleichfalls die Ha tj. dn ->
Variationen von Brahms begegnen , die ttt ihrer Ursprünglichen
Ordrefrersoff nag beute leider nur noch selten »n hören sind ! nl » t minder
wird sich aber erhöhte Aiinnei 'ksamkett auch auf das wftrumentile Sdvlufj .
werk der Vortra gefolg «, auf weetioneiis 4. Sinfonie ( B • T u r)
fonacjitrteren , zumal als deren Interpret erstmals Ruiolf Ächwari
um Dirigentenviilt dieser Konzertreih « erscheint.

m Internationale Bernfcringkämofe Im „Colosseum ". VI « » n? aus
dem Thearerbüro des Kolosseums mitgeteilt w-ird . beginnt am Freitag
iert 16 . Januar , im Calosienm eine grosse internationale Ninakampf¬
konkurrenz . Ten Ningkärnoien geht ein einftundiges Bariete -Pro -
gramm voraus . Tie rinnknmlfspvrtlilie Veranstaltung steht unter der
Kontrolle des internationalen :>! i „aerverbandes > Lrgariiiatkn und Kainvf «
leltiing , liegt auch diefeS -inal ivteSer in Händen »es bewährten vssizieUe »
Zchiedsrichrers des I - R . V ., Herrn ffor ! Äey » old .

X Ztenonravkteknrte . Neue Kurse in der dentfchen . . amtlich ein .
geführten Einlieitsknr ^schrtft eröffnet der ReichSkurzschrtstver »
ein Karlsruhe ( vorm . IÄnbelsber,ier 1872 und Dtolze - Lchrey 1KU5)
am Donnerstag dieser Woche In der Leopoldschirle . am Hreitag in der
Markgrafcnschirle lNeben dem Kinaniaintl .

ktenoararbenvereln Narleruhe 1SÖ7. e . <( •, eröffnet am Freitag.~ • • *- ' !iz atMdSden Ä.. ieweiDienstag , den 18. und Fkeitaa . den 10 . Nannar .
.. . Im Schiilhaus . Ganeustrahe <Eingang Karl straft- , , icine neuen ,
von Fachleuten geleiteten Kurs « in Teuttcher EiNbiitSkur ^ chrift.

MähereS in der beutigen Anzeige^

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
> Fahr« »lt . Shesrau ovn
malia F l a i g , 62 Jahre

Oberschaffner . —- (I. Jan . :
on Peter SroneiS . Milch -

alt . Ehefrau von Karl Sprenger ,Händler : Luise Sprenger , 86 Jahre
Werkschreiber .

Unkerstblaavnq .
Wegen fortgesehter Unterschlagung und Amtsunterschlagung

verurteilte heute das Karlsruher Schöffengericht den !U Jahre alten ,
verheirateten Finanzhilfskassenverwalter Karl Ludwig Grimm
aus Blankenloch zu einem Jahr und 2 Monate Gefängnis , abzüglt«
2H Monate Untersuchungshaft . Der Angeklagte hatte seit 1S28 als
Rechner des landwirtschaftlichen Konsumvereins 8130 RM . und seit
November 182« als Steuererheber in Blankenloch Steuerbeträge >n
Höhe von etwa 6315 RM . unterschlagen und für sich verbraucht . Der
Angeklagte nahm die Strafe an .

„ Seit Jahren keine so dilliaen Preise !"
M ift Wtt « (Magwurt der Firma Knopf , sondern «i« Seitewort ;
da» voll und «anq der Forterun« „W a h r h « i t i n d e r Si e k I a m e
entspricht. Es ist viel über die Preissenkungsaktton kriliuert worden un »

läßt sich die Tat ach « nickt leugnen , daß im Vaufe des Jahres lfWOdo
die!e Piene der meisten Warengattungen um
sin » . Dieser Riikkgan « in der Preisbildung für Fertigfabrikate erklärt sich

U

sagt dä» Warenhaus itnops :

g a nq natürli
Märkten . U
mit einem

ng IN der Preis« ,tüung lur Fertigst. - —
als Folge des Pieisstiirzes »er Jtofuid-tts ans den Welt »

NS nun kommt der grokc KehranS dt « Jnve . .
ochmaligen geNalttgen Pr « I » abschlag . Darum

80 Prozent , urückg :gan «en
tla

a«
die Inventur

. . .Seit Jahren kein « so bitlwen Preiiei " , , >.-
der dürifte es fitWett : ein . .Mehr '' ist nicht mSalick . Hier sind doppelt ^
erhebliche Qvfer gebracht worden : denn das kaufende Publikum follte fiw
dessen klar und deutlich bewußt sei» , bah zu der allgemeinen Preisfenknna" ' name PwttkJCfchU « , o

3c

der
'

äuhergewöbnilch « «ewattsam « PreisabschUtg . . den die Inventur er
zwingt , hinzutritt . . D ,arum erwartet der »-eichästswann auch von feiitett

für diefe Lrter und Enlgegenkonnmen . darum vor
t der Kauszurückbaltung !"

Kunden Verständnis sllr diese
allem : „Schluß mit der K r

Di « Preise deö SauseS » n o v f . immer äußerst gehalten und dem ie
Preisniveau der Rohstokf« angevaht . find auf " " "

welligen Preisniveau der — , . . .— - .
Tiefstand angelangt , bast die Grenze des Möglichen erreicht . wurde . ±
Motive zu dieser Zertrümmerung der alteu Preise find bekannt : Plav
wird gebraucht für die Moi >e von morgen . . ^ „ ,

SBei Knopf haben alle Abteilungen die denkbar größten Preis «
ermäßigunaen und Gelegenheitskäufe «u bieten . Der Jnvenlur - Aus .
verkauf , um es noch einmal in sagen , umsatzt durchaus nickt ..Nanism
und . .Ladenhüter "

, sonSern die reguläre Ware , die abhanaig vo »
der Ätode ist. uns den kommenden Neuheiten Plat , maclien mim .
große Offensive auf das Publikum ist von der Firma Knopf durch da »
ganzseitige Inserat in dieser Aeitung eingeleitet worden .

WäQntiö bes

Jnoentur ' 7!usoerKaufes
geße aufafle Waren Tlaßatt

Sie QaOen eine seften günstige Gefegenffeit

n ur Qua fitä tsma ren enorm Oiftig eimußaufent

Josef Gotbfard
Xaiserstraße ih Tafmstraße 1P1

Zwangsverstelnerun «.
Donnerstag , de» 8.

Januar lWl , nasnnitt
2 Nftr. werde iiS in
Karlsruhe , im Pfand -

Hcrrenktr. 45a,
var« Zahliina

im Vollstrecrungswege

total ,
gegen

Hamm

öffentlich versteigern .
1 Sofa , 2 Büfett , 3

Schreibtische . 1 Bücher¬
schrank , 3 Tische , 6
Stühle . 1 ANenschranl .
1 Sttf®

nnÖ"
42

klein« >'>rammophon --
vlatten , N! Platden -Äl -
dum. g Plaxen Tran-
Wichen , I Gramme -
Phon , 1 Grammohhan -
gehaufe , l Schreibtasse .
1 n . Posten Briefra
Pier , 1 Dpiesel , eine
Sevrelbmasch., 1 GaS
Herd . % Äücher. 1
Mavier . (67« )
Karlsruhe , 6 . 1 . 1931.
« diid, GerichlSvollzieh.

va« Buch : , Wa« mnS
n»cherkunden veedenV'
n?irt> gratis versandi

Folkmar , VekltN.
Dttm .. Wiibelmsaue?

Kür die Enthebung von Neujavrsbesnchen ,Neuiahrskarten usw . sind folgend « weitere"
(6645 )

Amtliche Anzeigen

8m Donnerstag, den 8. Slannar I »« l , Nach.
A< tiarlSruße. imP 'andlokal verrenstr. 45a , gegen bare Zah¬lung im Vollstreckungsweg« öffentlich ver-steigern : <g7»g ,

l at . dvvvelter Zvrechavvarat , elektr . b»-rieben m . LaUtverstärte, . z Vertikos , 1 Rre-

. . ^. . „ » .. .. „ . t« n , Waldstraße
Körner , Liedwig . Blecknermeister
»krapp, Joses . Baugesellschakt m b, H,Müller . Alois . Mineralwasserfabrik .

Rheinstraße 4Z « RM .

tßberk
, Karl . Malermeister , Hebelktr . 2 «IM .

amili « Stil »! . — Schrein . Karl Sinti SRM .
chneider .̂ Bürgermeister SRM .

Siebold . Alfons und Kamill « . 2 SKM .
Wols . Karl , Dr . med.. Kvntadin -

Kreuber -Straße K s RM .
Kür diese Zuwendungen lvrech« ich den

verbindlichiten Dank Ms .Karlsruh« den 6 Jatiuar IM .
D- r . Ld^ bftrgerm «ister.

» RA .
IS RM .
1» S!M .

trieben m . ÄUtverstärker
denz . S S
Kommode
Büfett ,schrank

■J Schreibmaschinen , l ftteJtn «, schrank ,toöe , Ladentisch . Bücherfchrank . Klavier .!. « tanduhr , 2 Betten , i Klubseffel . i
— . — if , Badewanne , GaSbadeosen , Schreib¬
tisch . l - chietsmafchin « m . Motor . 1 Terrazzo -
schieismaschine . l kl . Bandsäge mit Motor ,l Rechenmaschine :

serner au Ort und Stelle . Näheres über
Zeit und Ort tn, Pfandlokale : \ Kcder-
gritschenSagen . ] Ptaurerhandwagen 2
schleismaschinen m . Motor , Schreibmaschine ,Nechcnmaschine . Korbmöbelgarnitur , ca. -ZOO« «rültstaNgen , 2tX) Gcrtiftdielen . 2 Bauhütten
und 1 Zemeniinenamaschine . sowie 1 Cttro -m .
Personenwagen 6/i .j PS . (6709)

Karlsruhe, den <k Jam .nr 1931.
Römm « l « , Gerichtsvollzieher .

z uckerscranfce
wehr nötig . Größte Erfolge . Kosteni« uttunf , u . Ta sachenbertchte ^urckIlersoet . Wiesbaden Rik-keristrafe 207 IAS578

Gelbhwifterv

Beginn Donnerstag
nizhüte und

Kappen

Ausgearbeitete Filzhüte 9 90
(darunter grosse Mengenin blau ) 4 , 9-0 3 , 9-9

Samtkappen und Hüte 9 50
4 . 99 3,9P

Haar- und Velourhüte 90
moderns +e Formen ,gute Qualitäten 11 5_o Y V » f
Pelze und Felle fast deschenKt
auf alle Wären , die nicht dem .Inventur - Ausverkauf unterstehen

Karlsruhe • Ecke Kaiser und Waldstrasse
*
btlA 4UXAAA tfijAr

Verloren

LÄmmr Spitzer
entlaufen . Abzugeben
gesen Belohn« . (0679)

Ettlinoerstratze 109,
Wieland.

Heiratsgesuche

« MM !
Monaisheitr . 1 RM .
Prosv . g . Riickv . («üttft .
Einheir — S) ri«sl»iitd
Ostris , Heih «!herg -
Dossenhelm. ( 742a )

(Rltw .) Aorbr .-ktgrte
vorhanden , evtl . 3 Ml .
Miete voraus . Angeb .
mit PreiKangabe un».
H M . ILlKS an d . Bad
Presse Fil . Haiwtpost

2-3Zim.-Wohng .
sehr schöne, mit modernem Komfort , mit Vad
und Küche in Herrichastshaus von ruhigem
Einzelmieter auf 1. Avril 1881 mieten
gesucht. In Betracht kommt nur beste j >. est -
stadtlage . Nähe Handnvlatz beuorzugt . ?Slng.
mit Beschreibung Und Preis nnt . U 6817 an
die Badische Press «.

Laden
mgflit&ft mit fflo &itfl,,
in guter PerkehrSlnge .
baldigst gesucht. « nge>
bot« »int . Nr . WWW
an die Bod . Presse .

i
mit Bad u . Zubehör ,
auf l . Avril «esnch«.
Miete 80— 10(1 M oder
8 « immer mit Diele
und B >,d . Qf ert . mit
PreiSang . ,, . >) ! r . 6575
an dl« Bad . Presse .

Herrschaftlich«

6 Zimmer -Wohnund
mit Garten , „ „p.;

in guter Weststadtlage und mit allew
fort der Neuzeit , »um 1 . Juni oder
gesucht. Angebote unter !>!r . HL 12161 ®n
BaMche Presse. Filiale Hanvtvost .
3 Zim .- Wofinüilli ^ 06 L 6
sucht kl . Familie aus
1. April , »ttihc M .°Alc
randrastr. Angeb. unt ^
H C .lSIüZ an d . » ab .
Presse g !l . Hauptpost,

möbl. ZimlN^
mit fflnv . - Nen . „ #<
» nt Nr . C8 '

,*
1 "

Basische Pteff «- .

inuenlur-verRauluon Donnerstag 8 .. ü s Samstag , 19. Januar
mit zum Tau stark reduzierten Preisen

mindestens 10 % Raüattt L IÄ



JÜÜ5 » * d- « 7. z - nvar

TJlanulafUucumeen
Hemdenfianeii Meter 75^
UnterrocK - i'elour Mtr. k #
croise - Finette . . . « . «»
B6(tllilffilll 80 cm breit . Meter
Damast 110 cm breit, Mtr . 1.45
Hemdenluch Meter «8^
sctiürzenstcn ms cm brt., Mtr .

so,? 38 #
76J> 18#
855 W9
85J» 4f #
SS.? 88 #
485 28 #
955 72 #

QacdUten
fScrn bi eit .welB
kariert MeterLandhausgardins

Landhausgardine A ?
Etamln ISOcm breit, wß . kariert, Mtr .
Baier e - sehani ] m . Ein« o .spitze m.
1 Elter -Bett 'jctt mo/iso cm stück
1 schiatdecKe 140/igocm . . stock
1 TISChCaSKa Zcllr, l* )/jeOcm stock

<JCandac6eÜeti

ts #

98 #
« 5 #
20 -5»
1 .78
1 .88
1 .78

KlSSSn sc w . u . färb. . . • 955 855 80 #
Mitteldecke bunt, best. 88 #
Kuchenwancschoner 98 #
Katteewarmerhiilien 98 #

£ edetwaceft
camen -Handtüsenen -« »«» ->>. _ _ _
Austührungen . . . 75 *'/
E ! l) K3Uf8t9SCll6fl schwarz u . braun 85 >?
Beldheutel echt Leder 60 #
l Posten Klnderschnaiiensehuhe f «i*

Oröbe 17- 22 1 .20 OiBBe 23 - 26 1 .48

diandschuhe / Stcumpfz
Damen -unterziehstrümpte paar 48 #
Damenstrümpfe WMChku " * e

,t £ rt « 8 #
Damensirömpta woiie »i»« . Pur 1 . 20

Damenstrtimrte ÄSÄJEr
'
f? 1 .28

oamen -strumpfgamaschen Trik. 1 .28
HerrcMOChen bunt gemustert P . 48 #
KePPenSOCKen r Wolle , gestr . grau 78 #
Herrensochen woiie plattiert p»«r 88 #
08men -Handschuhe 78 #
Damen -Handschuhe Wolle « estr.

larbig Paar 90 #

3teccen :Actikel
1 Posten onernemden . 2 .98
i rosi8n Sporthemden SÄBS5S 375
1 Paar Herr . Kotentrager Gummi so #
1 SClDStßlnder Kunstseide . . 755 40 #

löeiße ßattietu 'lüäsche
Damenhemd mit Stickerei es #
Damenftend Baiist mit Val.-Spltxen 1 .80
8 Damen -Binden gestrickt 98 #

THodetoacen / Spitzen
Kielder -Hragen xunst,.. « ,?, . . .
FlChll Kunstseiden -Rips
LaCKgflrtel moderat Farben . . . ■
Halsketten farbig
unterrccK -SticKerel m#
2 1'* m - sticKcrel » . « cmweit . .
moppeleczwn wr Kissen . . . 305
Klssen -Elnsatze mit schritt . . .

JCuczuiacen

mascninenlaüenÄeÄf
Handladen schw . » . weiß , 100 m Rolle
Reihgarn 20 gr spui« . . . . . . .
Stechnadeln 100 gr . Dose
SChUltneS ' OI too cm I»N« . 10 Pur
Damen -Strumpfhalter . . Paar
Sockenhalter paar
WaSCheKnfiPte < 0, -0 sort. , Karton

30 #
78 #
18 #
28 #

38 #
80 #
28 #
22 #

10 #
10 #
10 #
28 #
28 #
28 #
18 #
28 #

Jcikctaqen
Herren Flnsatznemd . . . us 1 .4 #
Herren -Jacke woiigemischt , . . 1 .4 #
Herren -Hose woiigemischt . . . . 1 .2 #
DamenSOhlOpter mit anger . Putfer 98 #
Dairenschiuoter m t pmschfutter 1 .78
Damen -Hemdhose Trikot 90 #
DamenSCniÜpfer Kunstseide . . . . 98 #

(Kaushait / Spielwaren
FlelSChtOPtekm., ZKcm I .DI 20 cm
Salatseltier oroue 24 cm
Eimer grau
steinguMeiier 155
TaSSen . . bnnt 13 # weift
1 Satz Schüsseln stellig
1 Besteckkasten « 5
Roflnaar &esen stock
Handbesen stock

1 Holzauto
Bilderbaukasten
Puppen mit schlatangen . . .
1 er . Posten BllderbOcliep

• 55

88 #
98 #
88 #
13 #
11 #
98 #
80 #
1 .? #
1 .2 #

80 #
38 #
80 #
18 #

1O °
|0 Rabatt

auf alle nicht im Preise ermSfligtcnWaren

mit Ausnahme weniger Markenartikel .

SCWWftllEB

mf ii i i
" ii i

'
i

' ii
'

mim V * ? AllaUchtlttfl hat es i?« falten . mein«
r' U^ n . ' e hurzerjufute Mutter . Scnwieger -« roB taluter ^

Todes - Anzeige .

Frau Amalie Flaig
geb. BroBmer

62 Jahr « i unerwartet pasch Infolge
K»n 8lch m die Ewigkeit abzurufen .Karl « .

* 8ich « d*> Bwtgke
*• den 5. Januar 1931.

Yot ^ rdi

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Flaig und Kinder .

■£ r * r-eilhnfk , Mittwoch mitta« v 15 Uhr.• Oerhaus - u Etil *us • tatt -J '" : Öciützenstr . 69 .

Statt besonderer Anzeige .
^5tt»Jr1 t

"
n „

19? 1s *®rrnittag« 8 Uhr . entschlief

im

j . - • > utuwagsnn und Tante

I
auline Martin

teb . Leiser.
IM*

*'*■ den «. Januar 1931.
Ramena der trauernden Hinterbliebenem
Julius Martin , Oberlehrer a . D .Bi»

- ■«« » iviartin , Uberlehrer a . 1

den 8" Ja *

ES wird einschlagen
Ter Blitz ist unser Signal öer aroben
Räumung Das Pr « !öüiHälte wir » , u -
sammenstürzen un<i> nur Svlittervreise
weröen übriq bleiben . Sie müssen diese
Gewalt -Räumnn « im Jnventur -Aerk *ut
ausnützen , öenn eS hanSelt sich um unierr
guten Qualität « » , Sie Lie » u Bruchteilen
öer früheren Preise kaufen können .
Beacht «n Sie irie nächste Anzeige !

Donnerstag %. 9 zu
Mr

TODES -ANZEIGE .
Gestern vorm. %11 Uhr wurde

unsere liebe Mutter . Schwester ,
Schwiegermutter . Großmutter u .Tante

Marie Becker wwe .
Beb . Kast ,

im . Alter ron 75 Jahren in die
ewiire Heimat abgerufen .

Karlsruhe , den 6. Jan . 1981.
Die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigrung: Donnerstag , den
8 . Jan . 1931 nachm . 3 Uhr. von
der Friedhofkapelle au».Trauerhau » : Stelnstr . 10.

® »#ÜU t
ia,S " «ö »" '«roert anaefertiat in der•» *» «lc« i «> Jliicrnaricn l» ai)ifdw

Zurück !

Dr . Edwin Bios

Telef . 804 Baischstr . 2

3q . Fräser
aeiiiihi für m« $ . Werk
ftiitw , brrtraut m. all
vorkommend . Ardeiten.
Angrd . unt. ff.W.IS« «
« n d>« Badlscbe Press«
Filiale « krtxrbtttfl.

Ausläufer
}. B - sor«« n d . Paket«
s. einige Stund. naS»'
mittags i« l . <YW12UVZ
Wcrdcrstr . 82 . Part .

Oauerexisfenz für

Dörnen u . Herren
tnirt» den Pertrieb ein .
flttt(KDt!Tben , koniur-
retulof« « Artikels ,
tiobc Provlsson unb
tfiflltAt AuSzablung.Einardelten nicht «r -
forderlich . Melde,eit
Mittwoch vorm . 1V bi»
12 « . 2—5 Uhr nachm
(DimerftriiOc 4, IV .

Ä/7 unsere

sejjr geejjrlenMitglieder !

Wir ersacheri, die gelben OControllkassenbons
für 1930 in unseren Verteilungsstellen möglichst
vormittags gegen 20 Mk.-Marken umzutauschen
und diese Marken sofort in die Gegenmarken-

Sammelkarte für 1930 einkleben tu lassen. Die
Gutschrift Oer Marken für 1930 erfolgt nur bis
euiföließlid) Samstag , den jo. Januar 193U

MtnSteMWnlSMitln

Zum

Statt besonderer Anzeige .
■"» lieber Mann , unser guter Vater

Adolf Roth

i„ (fn
Landtagsdirektor a . D .

K

8° ' Leb« slahre gestern heimgegangen .4 r 1 s f u h e , den ?. Januar 1931 . ( W)87 )

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Julie Roth .

W !,

eier : Januar ' 3 Uhr - im Krematorium .8Ue rhaus ; Englerstr . <

Wer Vernimmt
Privat >A» tofal »rtcn" ' aus

für
mti

'
PrdJ

"
iirit. Üwib

an bk « od. Presse .

mt Mädchen
Ivel» , (« (bftfinbifl aut
kochen u . Sa » sarb« ii«n
v« rrichtet. txr 1. Febr.
gesucht. Salkerstr . 188.
II, 11 - » U» r . *

(kl. Simoufln« )
längere ,3« it
Rrlsevertreter ? Dfft :

it. * K»

Shr 'tch» « . sleibiges
Mädchen

mit g» t. Zeugniss .. f.
dalbt . in tnh. Haiish.

es . Boräitß, b . 10—4
ifoltfcstt . TO, 1. » I. »

HuteöuniHer
der sicher sadren und
selbständig vlutorcva-
raiuren borncym . tann ,
Iinbet guten Posten.
Anged . mit Pild , Sc»
deiiSlans , Z« ngniss . u .
Gebalttansvrlich. unter
T «8IS « n d . Mid . Pr

« olide «, kräitigv »
Miiilclicn

od. - iKinsted . ffrau f .
«ansuvrr gesnch! . Nur
solche, dl« an vvnkil .
Artxiten ««wödni sind
woll . s!» meld . C . « .
!H» M2 an 6 Bad . Pr .

2 Mädchen
kSnn «n sich noch anS -
vitd . in » leider , » vi«,
H<tnb «rvei «en . Pklze.

Nilft-Centralc,
«MrtitWr . ISHISl»

Slotter und aetildeter

junxer Mann

der (ii.-te UmaanaSformen besidt und Nch tum
Bekuch der StnFtftmMtfHift ( nur Industrie . >
Vekiörden , . nd wroichetriebei eignet, a«a . <Se - !
halt . Pron. , „esnckit . Angebote unter Nr . >
mm M die Badische Pres!«.

Jung .
m den

rraulrin sucht
ilbendstunden

schriskl . BeschMig .
Schreldmas » . vorlid .

Angebote unt . !K2bb8
an d!« Bad . Press«
Unabbäng. grau iucht

3ünn - Sriinlein
sucht , um stch I. Kochen
weiter autzuvild ., auf
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SiidwesfdeutsdieJndustrie - undWiitschaffs - ZeituiiS
Die Frage des Kapitalexports und die Youngplan - Revision :

Vor einer neuen Diskontsenkungswelle?
Durch die Ermäßigungen der Rewyorker und Pariser Diskont -

tute um je auf 2 Prozent , ist der internationale Geldmarkt vor
eine völlige neue Situation gestellt . Für die internationalen Ka -
pitalmärtle bedeuten diese Neuiahrsüberraschungen eine neue Hoff -
1111:19, die allerdings jo lange eben nur eine Hoffnung bleibt , wie
die Äerbilligung auf den kurzfristigen Geldmarkt isoliert bleibt und
am mittel - und langfristigen Kapitalmarkt kein« Konsequenzen hat .

Die Diskontermäßigung in Paris war eine Ab -
wehrma nähme gegen den Zustrom ausländischen Geldes , die
hierdurch bedingte Aufblähung des Kreditvolumens und die drohende
Goldinflation . Bei der Newyorker Diskontherabsetzung
handelt es sich jedoch zugestandenermaßen um einen konjunktur -
politischen A n k u r b e l u n g s v e r s u ch , der vor allem eine
weitere Steigerung der zahlreichen Privatbanken - Insolvenzen ver -
hindern sollte . Wenn nun auch der amerikanischen Diskontermäßigung
mehr psychologische Motive zu Grunde lagen und die französische
mehr markttechnisch bedingt war — der ursächliche Zusammenhang
zwischen beiden Maßnahmen ist unverkennbar . Zum ersten Mal seit
ziemlich langer Zeit besteht wieder eine Zusammenarbeit
zwischen internationalen Notenbanken und eine ge-
wisse Einheitlichkeit in der internationalen Diskont - und Geldpolitik ,
die zur Behebung der Weltwirtschaftskrise von allergrößter Bedeu -
tung ist . Man geht wohl nicht fehl , wenn man die letzte Pariser
Diskontermäßigung als eine Auswirkung der vor einigen Wochen
erfolgten Reise des Gouverneurs der Newyork Feredal Reserve Bank ,
Garrison , nach Europa betrachtet . Besonders erfreulich ist unter die -
sein Gesichtspunkt , daß jetzt in Paris eine Konferenz zwischen
französischen und englischen Notenbankkreisen
stattgefunden hat , die offenbar der Regelung des Gold -
Problems galt . Die Bank von England hat im vergangenen Jahr
rund 7K Mill . Pfund Sterling in Gold abgeben müssen . Die Folgen
dieser permanenten Goldverluste , die fast ausschließlich nach Frank -
reich gingen , iväretl katastrophal gewesen , wenn nicht ein reichlicher
Zustrom südafrikanischen , australischen und südamerikanischen Goldes
nach London einen Ausgleich geschaffen hätte . Aber auch so bleibt
die Goldbasis des Londoner Goldmarktes sehr schwach . Der Gold -
bestcmd bei der Bank von England ist mit rund 148 Millionen Pfund
Sterling auf einem Rekordtiesstand angelangt und liegt damit um
2 Millionen Pfund unter der seiner Zeit vom Eunliffe - Komitee fest-
gesetzten Mindestgrenze für die Notei ' deckung. Bis vor Verhältnis -
mäßig kurzer Zeit bestand in London sogar die Gefahr einer Dis¬
konterhöhung . Jetzt ist man jedoch gerade im Hinblick auf die No -
t 'nbank - Konfereiu weitaus ovtimiftischer und meint , daß nach der
Rewyorker und Pariser Diskontsenkung auch für London der
Weg fiir eine Herabsetzung des offiziellen Diskont -
f a tz e s frei sei . Für den deutschen Geldmarkt wird es jedenfalls
von großer Bedeutung sein , ob sich die Bank von England der in -
tern ^ tionalen Diskontabbau - Aktion anschließt .

Dann würde auch die Frage einer Ermäßigung
des Reichsbankdiskontes von neuem akut werden .
Eine sofortige Rückgängigmachung der am 5 . Oktober erfolgten
Diskonterhöhung um 1 auf 5 Prozent wird für den Augenblick aller -
dings kaum erwartet . Denn die deutsche Diskonterhöhung war ja
mit politischen Gründen motiviert worden , und die Reichsbank
wird sich bei einer etwaigen Diskontsenkung kaum auf eine Entspan -
nung der innerpolitischen Lage berufen können . Andererseits läge
aber eine Ẑ proz . Senkung durchaus im Bereich der Möglichkeit . Die
verhältnismäßig leichte lleberwindung des Ultimos , die geringere
direkte Inanspruchnahme des Geldmarktes durch die öffentliche Hand
und das weitere Abgleiten der Konjunktur sprechen für eine der -
artige Maßnahme . Die Not der Gemeinden zwingt diese wohl , in -
direkt an den Geldmarkt zu appellieren , und der infolge der kriti -
scheu Wirtschaftslage zu erwartende Steuerausfall ist auf längere
Sicht ebenfalls ein geldverteuernder Faktor . Aber es wäre doch
wohl bei Berücksichtigung aller Momente übertriebene Vorsicht , sich
einer internationalen Diskontsenkungswelle künstlich entgegenstem -
men zu wollen .

Freilich ist die Voraussetzung hierfür , daß der Diskontabbau
nicht bei Newyork und Paris haltmacht , daß wirklich ein fester
Kurs am internationalen Geldmarkt verfolgt wird ,
dah vor allem London sich der Senkungsaktion anschließt . Man
kommt bei all diesen Ueberlegungen immer wieder darauf zurück, daß
die Schlüssel st ellung bei Frankreich liegt , das mit
seinen enormen Goldbeständen gleichzeitig eine ungeheure Verant -
wortung für die Gestaltung der Verhältnisse am Weltkapitalmarkt
trägt , eine Verantwortung , deren es sich noch nicht ganz bewußt
zu sein scheint . Nur ein großzügiger französischer Kapital -
e x p o r t kann die Situation auf längere Sicht wirklich erleichtern .
Wenn die letzte Reise Harrisons . die jetzige Senkung des Pariser
Diskonts und die englisch - französische Notenbankkonferenz in Paris
ein Auftakt zu einem solchen Kapiwlexvort sind , dann stände man
tatsächlich vor einer neuen Aera am Weltgeldmarkt .

Ein tiefer Schatten fällt freilich aus diese Hoffnungen . Frank -
reich will — zumindest zunächst — mit seinem Kapitalexport in erster
Linie politische Ziele verfolgen . Wenn Lloyd George wäh -
rend des Krieges das Wort von den „silbernen Kugeln " Englands
gevrägt fiat . so könnte man heute von den goldenen Kugeln Frank -
reichs sprechen . Frankreich fordert als Entgelt für feinen Kapital -
export weitgehende politische Zugeständnisse , vor allem in der Frage
einer Revision des Voung - Planes . Die französische Regierung ?-
presse hat in letzter Zeit mit aller Offenheit erklärt , daß der fran -
zösische Kapitalexvort nur nach Ländern gehen solle , die keine Gegen -
wtcler der französischen Politik sind . Bei der französilch -englischen
Notenbank - Konferenz soll der Gedanke einer französischen Beteili -
gung an der englischen Industrie festere Formen angenommen haben ,
so daß man den Eindruck gewinnen könnte , daß Frankreich die eng -
liiche Politik durch kreditmäßige Bindungen an sich ketten möchte.
Es will offenbar bei kommenden Voung - Plan -Revisions - Verhand -
lungen England und Deutschland gegenüber durch die Dosierung
seines Kapitals eine starke Position innehaben . Pessimisten spre -
chen logar bereits von einer Entente gegen Poung -Plan -Revision .

Bei aller berechtigten Skepsis ist immerhin anzunehmen , daß der
französische Kapitalexport , wenn er erst einmal eingesetzt haben
wird , nicht vor den Grenzen Deutschlands haltmacht , zumal die
Höhe des deutschen Zinsniveaus für den französischen Geldgeber
einen großen Anreiz ausüben muß .

*
Trotz Pariirr Tfelonfermaftiflun « wieder eugltfche Woldabnnbtti .

(London ) . Die Bank vl» , England »erkaufte am Montag 818 884 Pfund
Sterling An - rcwnft » und erbieU 260 0« ) Pfund Sovereigns ,

Süddeutsche .' iuiker *1W .. Mannheim »Frankfurt ». Tie Aktienk/iuf «der nunmehr ii &er die Majorität verfügenden Württembergischen
Melassezuckerioerke ffl m . b H . in Stuttgart erfolgten mit er-
öcülicficr ftuKtiuierunn der DD .-Bank , In Auswirkung dieser Besiv -
Verschiebungen wird jkomm.-Rat Theodor Srnnf von der DD, -Bank
»ur Znivadl in den AR vorgeschlagen .Deutlme Gold - und Silberscheideaustalt . vorm RSKler AK . , !5r <iukfurt .Ter GB . am 27 . Januar wenden wieder 10 Prozent Dividend «
«tili die alten und f> Prrqent au ' ft " Im vinlammenbaiia mit der ftitftor
mit , der HolzivertoblungSinduitri « AG . in Konstanz geschaffenen neueuAktien vorgeschlagen

Dnckerhofs n , Widmann A -G . . Wiesbaden -Biebrich . Im Anschluß andie Mitteilungen in der letzten G .- B . der Allgemeinen Bauaesellschaft Lenzu . (So . , wonach die vor einigen Monaten vereinbarte P 'ioluug des Aus -
landsaefchäfts zwischen Lenz u . Co . und Dnckerhoff inzwischen wieder aus -
gehoben und ein « Abmachung getroffen worden sei . wonach Dockerlioss sich
nunmehr in der Hauptsache mit dem lleberfeegeschäft befoffe .i werde , teilt7 nderhoff u . Widmann A .-G , ergänzen » mit , daß keinerlei Berein ,
barung besteh «, die das Arbeitsgebiet der Gefellschuft künftig irgendwie
« inengt oder verändere .

P . Bembera AG .. Normen . (Berkini . Die Bilanzfitzung findetani .Berl . Tagebl , am 8 J .imiar statt Mit einer Tinideiidenherob -' rtzuiig : st aller Wahrscheinlichkeit nach &u rechnen , obivvhl die Berwaltung

auch jetzt noch ein « Srellungnalmte ablehnt . Die AR .-^ - itzung ni rd sich
Übrigens auch mit der Angelegenheit des neuen Siegburger Werks de-
fassen Es haben fthon Berhandlungen über den Verlaus dieses nicht
in Netrieb genommenen Werks geschwebt , ohne dah bisher etwa ? über
einen Abschluß dieser Berbandliinaen bekannt geworden wäre .Elektrische Licht - nnd « rastanlagen AG . . Berlin . >1n der GB . . die
den Abschluß für 1929/30 mit wieder 1(1 Prozent Dividende ge¬
nehmigte . wurde Dr . Werner -Kehl «DD .-Bank . Berlins und Paul Silver -
berg -Köln neu in den AR aewählt . Die Zukunft müsse , wie mitgeteilt
wurde , zwar vorsichtiger beurteilt werden , dennoch sei das Ergebnis ver -
hältnismäftig günstig . Die Stromabgabe habe sich gegenüber dem Vorfahr
gehalten . Der Ausbau der Gelelllchasi schaffe einen gewissen Ausgleich .
Auch in den letzten Monaten lei nur ein geringer Rückgang der Abgabe
eingetreten .

Engelbardt -Braner i AG . . Berlin . In der KV . führte Gen, -Dir .Rächer aus , dag bei einem Vergleich der srüheren Bilanzen mit der

ßottefeuilleaktien in eine Brauerei G . m . b . H . eingebracht seien . In
lai

Ab 'atzrückgau, ! mit etwa ZV Prozent größer als a« f dem Lande , wo er fichMischen 1« und lg Prozent bewege . Eine Voraussage fiir die weitereZukunft bei Engelhardt lasse sich nicht machen .Dimoendenermasiiann « der Llonbä Baut . (London ) . Als erst « de,
Big Rve veröffentlicht Lloud ? Bank ihren Abschlust . der einen Gewinn
von 2 .13 (2 .54 ) Mill . Pfund Sterling ausweist . Die (Aesamtdividende be-
trägt nur IS gegen 16 % Prozent im Voriaht , obwohl es möglich wäre ,den BorfahrSfatz aufrecht zu erhalten . Der Reserve wenden 400 000 (—)Pki ' Nd UN» dem Angestelltenvenlionsfonds 200 000 (300 000 ) Pfund zu -
geführt . ivähretU » eine Abschreibung auf Gebäude lim Vorjahr 250 000Pfund « nicht erfolgt . 0.51 Mill . Pfund werden vorgetragen .Uel >«r ^S Milliarden Tepoflte « der Chas « National Bauk . sNewnorks .T l̂ese größte Bairk der Welt verzeichnet in ihrem Jahresausweis rundMilliarden Dollar Gelamtaktivcn , was einen neuen Höchststand be .deutet . Die Depositen benagen 2,07 Milliarden Dollar .

Zur Düngemittelfrachtensenkung . j
Bern « , fl. Jan . ( ffuttfiotiirt ). ) Die Reichsbahn lenkt . wi<jjH

ab 1. Kebrnar die Frachten für Düngemittel nm ea . 8 1
Deutsche Kalifundikat bat sich dementfvrecheiid entschlossen , daru >» >. ^
auch die Ersparnisse , die es bei Uebernahme von Düngemittellrac » >
die Taritlenkung machen wird , der Landwirtschaft voll »uguteic "

^
lasfen .

ver Kaliabsatz im Dezember .
Die Abladungen des Deutschen Kalisnndikat ? im Tezench «

trüge « 807 OOO Tovvel »entner Reinkali gegen » 9K 000 Doppels
gleichen Monat des Vorjahres . Im nunmehr abgelaufene «
jähr 1930 wurden von den Kaliwerken insgesamt 1S .57
zentner Reinkali gegen 14,01 Mill . im Kalenderjahr 1929 ven «? ,
Abladungen in den ersten 8 Monaten (Mai bis Dezember ?
den Düngejahres betragen 7,01 Mill . Doppelzentner iRetnfoltJJ j_
Mill . Toppcl - cntner iit den ersten 8 Monaten des Düilgeiad " ' I

^ usäeknung lies ^ oniwolle - Xonzem » .
Frankfurt . «!, Jan , «Eiaenberichi .f Die Herrenkleiderfabrik A

u . Gattmann AG in Frankfurt a . M . schlägt der GB . am/ ' »>s
Kapitalszusammenlegnng im Verhältnis von 50 zu 1 auf wooojjfj
glÄchzeitiae Wiedererhöhuna aus 2 Mill , NM . vor , Di « 1.94 »l,, »
neneu Aktien werden von einem Nonlortium unter Führung ° ,I
Bank Frankfurt fest übernommen . Während die Banken s« ll>ft nfJ
öanm ubernehmen , wird nach unseren Informationen die neu -
für Rechniina des ?? o r d w o l l e - K o n z e r n s in Bremen iibcl»?
der sich auch durch das dritte AR , Mandat neben der DT »
dem bisherigen Gros -aktionär vertreten lassen . wird . di «i<

auch durch das dritte AR, -Mandat neben der
. herigen Großaktionär vertreten lassen wird . Ii , . .

menhana wird die Bereitwilligkeit der neuen Interessenten
auibaii der Bender u , Gattmann AG . , noch 2 Mill
Waren - und Bankkredit « zur Verfügung zu stellen ,

Aktienindex .
Berlin , fi Jan , ( Fnnkfvrvch .l Ter vom Statiftiichen ReOÄ » >!

rechne, - Akticnnider ( 1024/26 gleich 100) [teilt sich sür die

Für den T urchschiiitt des Monat ? Dezemv « ;t. 87 .8 gcgcniibcr 92,3 im Turchschuitt November U , ffUnd zwar in der Gruppe Bergbau und Zchwerinbustri « 81 .8verarbeitende Industrie 76,0 (81,4 ) und Gruppe Handel und
111,3 lllö .ö)

Frankfurter Abendbörse.
Weiter schwach .

^ " N. «Eigenbericht . » Die Abendbörse war bei äußerst^ elchafi weiter schwach. Verstimmend wirkte das Scheitern derRelchsarbeitüm «nisre : s in den Lolinverhandlungei » im
H » Ä " ' Daneben faudeu au « die schwächeren Auslandsbörsen Beach -
l,
' " -

,/t » lediger Besonders abgeschwächt Elcktrowerte .
S - rbek '

schM
'

) 25
°

? Pr ? z
'
em

^ " rächte leine Erholung .

NüNb - N ! Altbesitz 53 .30 , Neubefitz 5,20 . 4 Dt . Schutzgebiet ; 1,65,
i « Bankaktien : Barmer Bankverein 100 , Bari Hyp . - miA Wechsel,baut
4^ ; •«"!? " £ » r i? m 0 '4' ^ ^ 1̂ a t 120. Kommers - und Privatbank 112,

, k" ° ! ' " " ^ bank 145, DT .- Bank lll .5 . Dresdner Bank 112.!» « ,chsbank 2M (Eiuhsitskurs ) , Cesterr . Kredit 27,4 .BcrfiiD cr föafti «ii :_ Gelsenkirchen 82 , Harpen 70 . Kaliwerke AscherLlebenttro ^ rc ** " 'gl

Uicirfiötiüiif 2B4 (EinhettskurS ) . Oesters
'
Kredit 27,4 .

'

ion ?
* c«f,i ®< lfeitMr4eii 82 . Sarpen 70 , Kaliwerke aiaerSleüCii

^ esteregcln 135. Mgnuesmannröhren 03.25 Mansfelder Bergbau
o «0 ' - fBergt ) 57 . :>i ^ein , Braunk . 11^ , Rhein -Stahl u7.25 VerKön

^
s - ^ nnö . LauraÜütte »5. Ver . Dtablwerke 57.75/

in\ r1 - 1 . t lA?' vi.- vv . fyar^cn 120. it) . fn'Uen uno t^ uturäume 77 Ttrnnff
i? L̂ !uI€? ® e8iörcl 1>2 .5. (yoldschünidt Th . 3t, . Hvlzmunn 78 Iuna -
^a

rM̂ «n ^ e ? ' Öö&mcijer 116 , Met « l!ges . 67,5 , Nütperswer 'ke 45 , Schuckert
| hfl

"
i -n ÄfffealL n,en8 Ulli 144. Uaub uwd

Pariser Börse.
WTB . Paris , 6. Januar . (Funkspruch .)

Schiulikurse in Francs Je RlUck .
(ißigsnen s. ' . b. I .

3 (n Rie 6) 8 ^ .15 86 00
5 do. 15/16 6» 101 66 101 00
4 do . 17 61 101 6b 101 70
4 do. 18 6i 100 ? 100 . To
6 do. 20 6 > 151 60 1 1. 60
6 do. 27 6) 105 iO x05 . 26
TerminmarHt :
Bqu .d rrancl , 183 $0 187 65
. Nai .Crid . 3 , 1200 118a
. de Paris 6) ül80 il70

Union 3» U75 -265
Cot .Lyon- A15) 660 iö30
CridComm . 3) Iizg H3
. Lronn 3t 246b 2435
. Mobilier 3 > 615 61 <

Suez -Kana ' 5 > 163 36 162 40
Ch. d. F . Est 3) 103a 1033
5 ° . Lyon 3/ 1540 lb31do. Midi 31 Ü55 *1128
do. Nord 41 2 1.20 +2085
do. Orltan » 3) 133i lj5j

5. I. 6. I .
Mttropolil . 5) 1154 1143
üiitr .ifEl . 5) 2070 ; 060
Cie.Gin .EI. 3) Mb'O 2460
KnElLUMM3) 1083 10/0
do . du Nord 5) 878 868
Thoms Hst . 3) 554 548
Courritr«» 6) 116 . +1122
Len « 6 ) 880 864
Kuhiniann 5) 6 : 0 631
Phos Gafs « 6t n35 533
Charg.R«un,3) 470 t43u
C. Transall . 2) 493 485
Air Liq 6) 11,0 -
Citroen B 3) 56b —
Peuecot 3) 320 317
Un .Europ. 3) 1015 1030
Kusse Cs . 3) 415 qoÖ
4 TQrk un . 3) 39 ^5 3930
5 do 14 31^840 2840
Wa ?. Lit » ?) 2 !-0 241
RioTinto 9) 3520 3500

Hassamarüi : 5 ' • "•
Soc ün .Als 3) 1320 132 ?
App] ,Indust .6) 520 505
Elect Pari » 5) 1120 1130
En .El .Ctr . 3) i03J 1065
En Indstr . 6) 392 390
Est Lum. « , 780 77b
Forc . Mot

H.-Rh . 3) 970 961
Ind . Elec . 3) 1000 10QODollt . Micg. 3) / 293 730 )
Ae . Lonttwy 3) 1260 1240
Ae. Marine 3) l:01 87b
ilen . Amin 3) 2040 2140
Creusot 4) 1660 16 0
Soie Art». 6) 370 "̂ 380 i
Mess.Marlt . 5) 180 183Gr Moul

Paris ' 10» 185 185
Harpen « 7) — —

x excl.
Dividend «
+ excl

\ ennwert der Stllckp : 1) 1000 Fr . 2) 600 Fr .. 3) 500 Fr . . 4) 400 Fr .. Kl 250Fr .. 6) 100 Fr . 7 ) 600 Fr » b) 100 Belg . Fr .. «) 6 Pfd . Sterl . 10 ) 200 Fr .

Londoner Börse.
London , 6 Jan . ' Funkspruch ).

Engl .Cs .2tys
Si/tVounga.
4 THik .Unif.
Can . Pacilic
Brai . Tract.
Inter .Nickel
Schw Kugel .
Esst Rand

1) -

5 . 1.
1) 57 %

70
8

42 *»
22»!.
16 '/«

914
8

6 . 1 .
58
70
8

41 ' .
22 %
lb »/s
13 -!.

8

5. 1 .
De Beers D. 1) 4</>
R. Tlnt . Ordl ) 28 -v»
Mex EagleC2 ) 7 7i ,s
RoyalDutch 1) 24 ' s
Shell Ti ans. I)
ColumbiaO . I)
GramophO . I)
Polyphon 1)

Schlußkurse
6 . 1 . ä . 1.

Brit .Cel Od. 2) 76
Courtaulds I ) 36/3

31.
l " ' i,
VI, .

Vit

4 ' »
28 ' .

7/4 '/e
24 ' v
3 " ' ,.
I '« „
1 "/.,

lVt

Glanzstoft 1)
Swed . Match2)
Kre . & Toll 1)
Imp . Chem 2)
Int .Holdes . 3)
Mex. Light 3)
Mex.Tramw3)

r'td . Sterling . 2> = sh. 3) Dollar.

13 -/-
22- .
18

2%
421 »

7
♦excl .

6 . 1 .
76
36/3

12 '/.
22 ;.
18
2".

42 '/,
7

Newyorker Börse.
Newvork . 8. Jan . (ftuntsptad ». ) Zum Beginn der heutigen Börse

ein schwächerer Grundtou vorherrschend . Lediglich (Eisenbahnen uud
Qelsh «ireS fanden etwas Kaufintereffe . Im Verlauf gabcn die »turfe bei
Ichlevveudem (sJeft &äft tun 1— 2 Dollar « ach , zumal auch die Baissiers zu
Abaubeu schritten . Besondere « Good ?> ar Tire a » d Ruhver lagen au -
geVoten und 3 Dollar schwächer , im ^ ufamiiienhang mit (.Merüchten , die
von einer Dividendenermäkigung uuö von einer allgemeinen Preis -
seiikung für Gummireifen wissen wollten .

Wegen mittag trat auf Deckungen ein « leichte Erholung um
Bruchteile eines Dollars ein . die nachmittags langsam aber stetia ihren
Kortg «ing nahmen . Ohne daft eine Weschästobelevung eintrat , hoben sich
die Kurse bis zu ü Dollar üver den Bvrtagsstand . Vornehmlich Public
Utilities , die Einteile von Z!ahruivgSmittelgeiellscha +teu und Tabakwerte

t
.Ilten gröhere Besserungen aufzuweisen . Nur Wood Seat Ute ano
iubder und andere Gummivaviere blieben schwacher veranlagt .

In der legten Börsensttinde zeichneten sich Publie Utilities und Eisen¬
bahnen durch Vebbaittgkeit aus Auckerihares besserten sich auf die bevor -
fte&eiiiö « Wiederau ' nahme her Berhandlunaeu der Zuckerkouferenz in Ber -
litt , teilt weiteres anregen des SJioment war in der festeren Beriulaaiing
der (»etreideiiiärkte gegeben . Mit ,̂ urssteiaeruii « en in Höbe von 1 bis
4 Dollar schlos , die Börse in lehr fester Haltuua ,

Ter Sah fiir Ta «es « elb blieb unverändert 1 ?!, Prvzent >>ni freien
Markt louoden 'Abschlüsse unter diesem Sag getätigt .

Sonstig » Märkte .

m - 19K ; Rotbarsch ( (« oldbarfch » 15—19 : .« atfisch lAnsternfisch ) 17—20.
London . 6. Jan . lDrahtbericht . ) Metalle . Schluh . K u v s e c : Tendenz

willig , - mndard v . Kakle 4Z ^ —Il/l « . 3 Monate 45 g ' l «— % , Settl . Preis
« X . Elektrolut ' " " " " ■ M
Zinn : Tendenz
119%— 120 . Settl . . W . W >
willi « , ausländ , vromvi I4 ?6. eutft . Sichten 14 7/16 , Settl . Preis 143A ;
Zink : Tendenz stetig , aewöhnl . vrompt 13 ?^ . entkt . Sichten 13*4 . Settl .
Preis 13%; Quecksilber 2254 : Wolframer » 14% : Clcvelaird Gubeiseu
Nr . S 58 Vi.

Pforzheim , ff. Jan . Edelmetalle . Ein Kilo Wold 2« 14 NM, , eltt Kilo
Silber 43,80- 45,60 RM, . ein Gramm Platin 4,50 und 4,35 NM .

Hamburger Warenmarkt
Hamburg . 6. Januar . (Deutscher Ä" 1'

Reis : Da von den östlichen Märkten festere Zvtelduugen,f
*l

ift die Stimmung hier zuversichtlicher geworden . Zeutralamer >̂ Z
det weiter gutes Interesse für indische Qualitäten , «« eschäst

'"il 1

Randstaaten befriedigen .!, . Kousumansaiz gleichsalls recht gut . *
oerändert .

Baumwolle : Tendenz ruhig . Amerie . Universal . ,? !
Middling loko 11 Dollarecuts ver lb , Ostindifiiie Baumwolle :
Stand 1 3 .40 Petice per lb . , Bremen . Klausel II , 4 -Wl Penee

Zucker : Effektivmarkt stetig auf festere Auslaudsmeldu
festeren Berlauf der Terminmärkte , Ticheclülchc Kristalle fteiitkotf ' !
6/10VL— 6/11H ft).. dto . per Avril -Juni 7H>* sh ., Tt . Kristall -
6/3 % sh ,

Kaffee : Der Hamburger Terminmarkt eröffnete in rudia «'
bei bis Psg . niedrigeren Notierungen , Die LMfert .' n von ,Iprnngsländcrn lauten durchweg bis 1 sh . ermähigt . Bei
Konsumgeschäsi blieben die Forderungen am Lokomarkt nnveräi » '
ivascheue Zentralamerikaner blieben zu letzten Preisen nur
achtet .

Gewürze : Bei fettender Nachfrage nahm der Markt el»'
Verlauf . Preisveränderuugen find nicht eingetreten . . ,,

O e l e : Markt und Preislage unverändert , ruhig . !' «>» '
Plata ctf Hamburg ver Januar 10 .15 fl . , dto , per Kebruar -MaN

Rohkakao : Der iviarkt ist aus Grund der enttäusche ^
norker Schlusimeldungcn eher schwächer gestimmt . Größere ll ^
men nicht zu Staude . Die Beräuderungen lauten wie folgt : Acc
Haurterute loko 30—29 (i sh . Aeera Kakao , neue Ernte , loko -tO
dto . s

' ' ' ~ •
Bahia
rior ~

WWW » >» . . . W
57/6— sh . Plantation Trinidad , loko 45/— sh . , dto . per Jan, -«
sh . Venezuela , naturell , ver Jau - ^ ebr , 42—45/— sh . Machalla
,> ebr . 43/6 - sh . Dt . Kamerun Pflauzungokakao je nach OW
33—29/0— sh .

Aasländische Getreide und Fette.
:ride - S » ,uftk « rI ». (VÄ1
) Kg .) Jan . 4,65 j
5,20 (5.32Vi) : Mai »,Jf -.i/ (VI

Rotterdam , fl. Jan lisuukivruch, ) Getreide
in Klammern .) Weizen ( in Hfl . p . ] 0t ) "
4,82 ' - (4 .92',i ) , Mai 5 .02'/!- (5 .1254 ) . Juli ! .
v Last 2000 Kg . ) J »u . 85 (85 '/4 >. Mär » 81% (88 ) , Mai 89%
91 192 ) .

Weizenmehl 19—24 (20— 25 ) . Preise in shilling und petice ,Ehteago . 6 . Jan , I,Funkspruch . ) Getreide - « chl « f>kurÄ, tW !»
in Klammern . ) Weizen : Tendenz sest (willig ) : Mär , «rt
81 % (81 ^«—14>. Mai » : Tendenz stramm (willig ) : Mär , 71 * &
73% ( 70' j >. Hafer : Tendenz feit ( willig ) : Mär , 84* <

133 % ). Roggen : Tendenz fest ( willig ! : März 43 ( 41 * 1'
U ( Alles in Cents ie Bnshel ) .
Winuiveg . 6 . Jan . <,> unkivruch . > « eireide - Schluhrnrl «. . k
i in Klammern, » Weizen ; Tendenz fest ( willig ) : Mai
i 59 (58 ) , Ckt . — (— ). Hafer : Mai 89* (28* ) , Juli

_ V u I V 4 • »Hl ' I» \ 144»» 7P' »vi II14 ÖT,4 I34% 133 % ). Roggen : Tendenz sest ( willigl : März 4Z ( 41 ^
( 42 %.). . ( Alles in Cents je Bushel ),
kurs
Juli J» < >-?>, >. II . I 1. VUlll . :viai ZVVb !2« S | ,Ckt . — (- ) ■ Roggen : Mai 33* (32V. ) , Juli 34H (33%) .
W erste : Mai 28* (27% ), Juli 29 "-i ( 28Ä ), Okt . — ( —). L - ' .
Mai 103TS ( 100) . Juli 104* ( 101 * ) , Okt . — (— ) . Manito °/
zeit : Loko - Northern I 55* (54 ) . II 51 % (50* ) . III 48% ( 4"

Ü <f« hteago , ti . Jan . ( iVuuklvrnck . ) Seite . -Zchlnft . ( Bort "^ >
Klammern . ) Schmalz : Tendenz fest (stetig »: ver Januar
per März 892 ' - (872* ) , per Mai 905 (887>4 ) , per Juli » 17 *
loko 1112 ' - ( 1087' - ) , Zchmalz loko 890 (875) , Leichte Schweine ,
Preis 800 (785 ) . leichte Zchweiue höchster Preis 825 (***! it'
Schweine niedrigster Preis 730 ( 725) , schwere Schweine höchste ' ,/ »
(750 ) , Schweine,ufuhr in Chicago 48 000 (67 000 ). Schwei » »
Weiter 136 ikki ( 181 000 ) . „.yNewyork . 7. Jan . <i>nnklvruch . ) Aette . Schlufiturse .in Klammern, ! Schmalz prima Western loko 965 (950 ).weitern 950—960 (935—915) . Talg , spezial ertra 4 * <4* ) l
lose 4 ' - <4 ' - ) > Talg , in Tierees 4/ « ( * ) .

jol*

-/England — Australien ( H . London . ) Eine
in der Citn das allergrbhte Aufsehen erregt , hat die Bank °i „wales unteruoniinen , indem sie gestern d : n telegraphische »
für das australische Psund hinaussetzte . Ein Teil der UvriS^ r.WW WWW Hefe « , « in itu « r
die mit Australien handeln , ist dieser Aktion bereits gefolgt ? ,,tl^

IWWWWWWW | | I
natürlichen wirtschaftlichen Kräfteausgietch siiliren wird und .'̂
besondere durch Beschränkung der australischen Einsuhr und <

heute folgen . Das Ereignis
'
wird

"
in der Cito als charakterilÄ <,

SO*- A tii4. ,iv. slfi A\ f4- ftv• A ii ITT ^ '
che, den
irtschast .. . »II utA imnmii mun UifIHVt Itu *, .der Vank of New - Southwales vorgenommene Seraussevun » , f '

4 ,»;4k; - ^i .ilj . r.'i r. — :„v ,. ttn '.ffl ■

» « ■Schwierigkeiten der australischen Wirtschast gewertet . Die aw ^,
suche, den Wechselkurs weiterhin sesizulegeu . lieft (ich seitens jjt

'
jWirtschaft nicht mehr aufrecht erhalten . Man glaubt setzt, ^ 11,

geriing der Ausfuhr .
Goihaer Lcbenoocrfickernngsbank . Generaldirektor , Mrungörat Dr . iur . Dr . rer . vvl . e . h . Karl S a m w ? r . ist

31 . t ezember 1930 erfolgten Rücktritt von der Leitung der
bensverficheruiigsbank A .-G . durch ein ehrendes ^ audschreibc » yVA
Reichsvräfidenten von Hindenhurg ausgezeichnet worden ,

jitonroiiro in teieriiwer s ' ynng oen ^ ank der vauk »ur ie>"̂ >> .
Amtsführung ausgesprochen und leinen Nachfolger , Dr , iur , y,u 1
der im 41 . Lebensjahre steht und dem Bankvorstande bereits '
gehört , in fein neues Amt eingeführt . u ,

jtletall - Tfriiiiiiiiotieriiiii ; e0 h
Berlin , 6 . Januar . (Funkspruch .)
Kupfer Blei 1

bbez Geld | Brief bez Geld Brief

Tannar . . . 85 5 87 .5 27 .5 28»;. ___ ^
Februar . . 86 .5 88 28 29März . . . 87 89
April . , . . . 88
Mai >8 .5Juni . . . . . 89 88 ' . 281.
J »Iii . . , , . 89". 89 89 ».
Auirust . . 39 ' - 89 .5
September . (•9 89 ". 28 .5Oktober 89 .5 895 89' .
November .
Dezember . , 89* i "

1u »Tendern abgeschwächt . lustloa
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LCHAUBURG
MARIENSTRASSE 1« TELEFON 6284

Die letzten Spieltage des
Co Ban Lachachlagerst

jwwQCfij | Donnerstag 11 Freilag

Oer Herr
IUI Bestelluno

Arbeitskollektiv der Erfolgstilme :

jjj pn im 3/iTanr und „ Das llefl Ist aus
"

Beza u . Boivary | RoDerf stolz | uiiiiy Forst
•' t hiermit eine neue Art des Tonfilme « vor

Ton ? " sU<al '»che Burleske . Bin toller Wirbel
« esang , Tanz . Humor und — Willy Forst
neue Schlager von Robert Stolz :

HahM^ tter keucht Ja nichts davon zu wissen ,
kein« Angst vor dem ersten KuO . . .and

^
>rte ^ " ügt . komme Ins Hans . . . . ' .

den Pressestimmen :
befreienden Lachens . Eine

, ®. bei der man sich herzhaft amösiert
8c«ne mer wieder ccibt es Beifall auf offener

Beiprogramm !

Asdischts

Fsnöksfkesttk
Mittwoch. 7. Januar .

s . Sinfonie -
Konzert

Leitung :
Rudoll Schwar ».

Hahbnvarlatloneit —
BrahmZ .

» a#ettfiitte (ttrftflBf.
fflhTUWfl ) « Sf

XV . Sinfonie B -dur —
Beethoven.

Anfang 20 mW .
« irtw 21.30 UIK.

1. R«nq u . 1 . Dperrfitz
U R .- Marf .

Do. S. 3an
~

Elisabeth
von England . Fr . 9.
Jan . Die BohSm« .
Sa . 10. Jan . Nachm .
Der große Chrlftovh .
Abends : Tie schöne
Selen « . So . 11 . Jan .
ftadjm . Ter Evangell -

mann . Abend« : Zar
nnd Zimmermann . Im
Konzertbaus : Meine
Schwester nnd ich .
Mo . 12. Ja » . Da»
Lamm des Armen.

VOLKSBÜHNE

Rot aDhoionl

^laJIK-Uchtspl0l6
| Ak h

(Am Darlacher Tor .) Tel . 6284.
|

^ te In Brstauftiihrung für Karlsruhe :

§ 173 SI.G.B.
stratbare Ehen

' e* für die heiligsten Rechte der
T Menschheit kämpft .

" tolte, Rh ,
11 den Hauptrollen

Olga Tschechows . Paul Henkels ,
j ) 1#

c°dor Loos. Erna Morena usw .
. , So

'
eiri 8® ■chri «bi <«7M

nSen sSwer »? au.?h H
"Verstöße gegen 8 173

Hin . m"flieh ; . n ^ uchthausstraien zu belegen .
Iii? SfrfywÄrta ™

"Ä 'Ä

K
'
SlF Är « SS " ÄK

^ ^
»»»»»^ ^ ^ ^ e^ ^ i^ altends ^ ^ eifal ^ ^ ^

Liga fUr Menschenrechte hat

Joiosseum .
Täglich 8 Uhr

Der
schwarze
Diamani

Die erste Kriminal -

Aiissiatiungs Revue

OT

<mfi >l

% 8 Tat »« v *a tUT Menschenrechte
, rfligUD

eiUn®terial fflr diesen Film zur
8 gestellt nnd das Protektorat über -

nommen .
K mannende Wildweat -Sensationafilm :

l
fliegende Teufel
von Texas

6 toll« Akte mit
^ " ooi Gibson

ni
'
U

« i
* &
! r t

.-M

Heute . Mittwoch . 20.30 Uhr

. *Sonderkonzert
Kapelle Franz Osenegg —

^ B ^ n Urt
UB ^ em Programm :^ te

. Ii '« *« !
st en S

Play du
»!»»»»,ee,

amsiap Hausball

5 durchreise 1

x
Matcne

*
( a4269)

tz ^ marken

» c1! kaufen
! ^ Ipfton . «

l,Dert ' wlt "Uch rtntut

'■ «•* 2\ Arn$t.8 Ud« ii» l uÄ Germania ' ,nachmittags.

Unterricht in
Laute.Manboltne .« i »« ae «« eil«

« SÄ ,

k '
uia

mmt audl ' » £
« artltrab « 120 , Sl . t .

L)ie Attraktion vom
Ala '.arpavllion
HAMBURG .

wiener Hol
Fatanenatr . 6

lllliiiiiüiiiiiiiiliililiiiii
HeuteTANZ

Wintergarten
Kalserstriifie S

IllllUllllllllllllllllillllllllllll

Hanta

TANZ

OtalüHSlPlilZ
Ein Lustspielfilm wie
er sein soll , mit dfer lieb¬

reizenden , urdrolligen

um andre
in der Hauptrolle .

31/2,5 . 7 und 0 Uhr

SeseMalt tflr geistigen Autbau

Heute . Mlttw .. 1 . Jan . abds . 8W Uhr ,
Im geologischen HSrSaal der Techn .
Hochschule ( Bing Hauptportal ) spricht

Frifz Giese
Professor an der Techn . Hochschule .

Stuttgart

Kultur a. Tedutlh
Mitglieder Eintritt frei . Mitglieder der
Vortrausgemeinschaft erhalten Ermäßi¬

gung . ebenso Studierende .
Karten bei A Bielefelds Hofbuch¬

handlung Marktplatz

1
Parkas Lsios

mit seiner ungarischen Kapelle

Heute r 'JIV.VJ
sonder - Konzerle
besondets ausgewähltes Programm
Versuchen « 8 ^ 66 - Befl OCH

Sie unser naHamnaa
täglich (außer Sonntagt ) 3—6' /« Uhr

Portion Kattee oder Tee \ aa (
1 SüttcM Torte naen Ulani / 9U *)

Moderne
Sechszimmer -

Wohnung
Hochpart . . Vorbolzsit .
Nr . 30, mit Stagen -
»« 1». etc . . we ? ;uasbal
ber aus l . « vril zu
»crmleten Näheres
daselbst 2 . Stock . Tele
son « r . 3252 . (6566)

>Schöne, belle Werlstätte
od . Lagerraum zu vm
Adlcriir . i>, Ii .

3wei schön«
4 3 . - Mhl ! !IMIt
2. n . 3. St ., m. allem
Zub ., In neuem Sans «,
Norf st c.. auf 1. Avril
«. vm . Nab . 6 . Älnfele .
WIlhelmstt .7? .? el .M11

lSWIlv »» »

Autoboxen
in Beiertveimer Alle «
Nr . ISa. per fofort ob .
spater ?» vcrm .. nur
durch e «B. Baumann ,
Rorl «ruti«, « fadcmie-
ftrab« 20 . (tiftlC)

7 I - Wohnung
vornehmst« Weststidi
läge. Zennalheizun «.
seal Zubehör , aus 1.
April zu vermicten.
Aiiffcb . u . Nr . Vl>81S
an ble Bad . Presse.

SHatbattt . St , 8. Ei ..
ist eine schöne

7 Z.'
mit « ad. Sveisefam -
mer, Mädchenzimmer
u . reich ! . Zubehör , au ,
fofort oder l . Avril in
vermieten Amus von
l0—12 und 2- 4 Uvt
dalelb» . (258a )

Altwobnnn, !
5 ZttN .-

'HoWUNg
8ad . Mädchen«,mner
u Zubehvr . 1 . . Äor.
In der SfatlftMMC >u
vermieten . 3u erft .
unter Ö2S27 in der
v »dische» Grolle.

Schöne *
6 Zlm .-Wohmini?
,u verm . Im 4 . Stock ,

rei« 120 Zu erst ,
iserallee 107, III .

Sdlttne, belle u. 6t -
rSumige

5 Zimmer -
Wohnung

m . geschl. Veranda .
Bad u . allem sonstigen
ZubebSr zu vermlet . *
« arlstr . 57, 2. Stock .

In schönst. Lage der
ttitlinscrfttafie

ist eine herrsch ., sonn .
6 3itn .»Mnune
mit Bade» n . Miidch -
Zim .. Nxg . Wcgz . von
hier, aus 1. « vrll zu
berm. AuSk . erteilt I
Ncumann , Ettlinger" - Ms !)
3 3im .- Mnumi
Yorkstr , 63, 2. Stock ,
Gellertftr . &7, 2 . St ..
mit Bnd u . reichlichem
Zubehör ,
4 3im . - 2EJDnuno
Gellertftr . 27, 3. St . .
mit Bad . Mansarde
etc .. stnd aus 1. April
d . I zu vermieten.

Näheres bei ? (6660)
8 . Stünz « ,

Otctlcrtftrofie 27 .
3 Zim .- MiNWg
mit schön. Wohnman-
sarde u . sonst . Zube-
bör , Gebbardtstr . 19 .im 2. u . 4 . St . ans 1 .
April zu vermieten . *
Näh . ZSdringerstr . 57,
Laden.

Nur noch heute und morgen !

ROSENHONIM
mit

Lien Beyers
Die tragische Liebe zweier junger Menschen , eines

Leutnants und seines Mädels , umspielt von aen Ivch -
- Kasernenhumors und perlendem

Sibön « <667»)
6 ZiiN.-MlWNK
Baberaum , 2 Manf ., I.
freier Lage, lialserstr .
247. zu vermieten . Zu
crfra « n bei Kästner.
2. St . daselbst. Tele-
phon LK34.
Kanvnierltraft « 20, l |t

im 4 . Stock , l» . eine
schöne, grosse
z Zim .- Wohtiung
beschlagnadm«srei. auf
1 . April zu verm . Näd .
« tümerttr II . SS21

3 3lnt . H
mit Zub . auf 1 . JH *
bruar >i.' . verm . IWei-
lierfelt ». « ng. unter

Werderplab .
Schöne. aerLumige

3 3lm .- lot )niin9
Sonnenleite , mit neu-
zeitigem Zubehör , auf
15 . Januar od . fpä-
ter im Hanie Nefar -
ftraf-e 14 . 8. Stock , zu
vermieten . Rüliere »
daselbst 1. f '
spreche? 760.

St .. ftern
( r. MSi

Sckon«
2 M .- WMUNg
IN. Kllche . Bad , Loggia ,
Mansarde . Kartenant .
(Weiherseld ) «> verm.
» ailerallee 67 .Tel .4»2l .

vi « seither von der Barmer Ersatz -
kasse gemieteten Biirorttume im

NarKfirail.Palais
(Karl -Friedrichstr 23 2. Stockl . 1 Saal
und 2 anstoßende Zimmer , sind vom
1 . . Februar 1931 an anderweit zu ver¬
mieten . 6648

Näheres Schloßplatz 23.
Markgi . Bad . DomänenkanxleL

An ! 1. Avril in sonniger Lage am «aller -
vlav . Kaiserftras, « 190, Wobnuna Im 3. Stock

sechs Zimmer
wM Zubehör Im 4. Stock, jn vermlet . NW .
b . Hau^ eigent . A . Santier . Aiomarckftr . 65, II .

(SHI03 )
Weinbrenuerftrafie 54 . III .

Moderne 3 Zimmerwohnuna
m . Wvhnmanf . u . all . Ztlbek. auf 1. Apr . 31
«u »cirn . Näh . Vitro DraiSftr . 10. Tel . «074.

Gut mSdl . Zimmer
los . od . svSi. ,u verm.
Ölendiira « 9 . pt.

©ut möoi . 3itniriM
an tot . berufst . Rrftul
, u vermlet . T~-" —
strafte 17 , III .
Gut möM. Zimmer

f. sofort zu vermieten .
BalmSofsnäke .
Wels-nstr IS, III ., l.
©ut möDt . 3lmmer
«u verm . b . ffra « ^ eck.
Steinstrafie 4. *
Eins . möbl . Moni . Z .

bill. zu »erm. Schiller-
str . SV. Ganenhs . |
81. Dachzimm. lof zu
vm . an Arb . bei Bovv.
Zädring «rftr . 59. *

Möbl Bimmer
zu vermieten . •
Tcgenfelbttr . 1 , IV .. r .
Wut miibt Zimmer ,

mit el . 8 .. zu vermlet .
Slinalienftr 77. 1^ Tr „
Kailervlad

MZbl ' erte» Zimmer
sev . Eing . . zu verm .
Mornenftr . J$ t . .

CtT-( ?r® n081l

kl Morgen früh erscheinen die

Angebote von BURCHARD

HTM SKI
und sehen Sie sich heute die

Fenster anl

Sie kaufen nirgends besser u.

billiger als bei BURCHARD

Lernt fleutsclie EmiieitsHarzsclrill!
Ä «3rs Äfö 'Ä Sf —
Freitag . dii . . liMsiag . 1.13 . u. Freiiag . il . Januari93i

Jeweils abends 8 Uhr . Im Schulhause
Garlenstrasse 22 (Eingang Karlsirasse )

Gewissenhafte Ausbildung .
Vorbereitung auf alle Kurzt .chriitprttfunßen .

Mäßiges Unterrichtsgeld !
Preisnachlaß für Mitglieder . Studierende und Angehörige
aller kaufmänn ;schen Verbände . Aijmeldung und Aus¬
kunft bei Kursbeginn und jeweils Dien ;tag und 1; rei -

tag . ab 8 Uhr abends in den Unterrichtslokalen . <681o>

sienngrepnenilereinKaiisrulia 1837 el
Eins . möbl. Zimm . an Zimmer mit Lost au
Herrn fofort zu verm . ««' «ermtei *
Sleinftr . 18. III ., lts .

, Möbl . Zlnrmer . sepai
s« » 14 ) &' "«« e>- L .. (»f . 5- v>n

Sche felstr . 36. III .
(VH110 !

Gut möbl. Zimmer
Iti u . 2 Bett . », zu verm.

Gut möblierte IDnrl . All«« 24, II ., r.

mit ^
°

Li« ? \
* '

verm . ! fö| | | iNljÜI . 3WM ? ''

Kaiferalle « 6l . IV .. r . auf sofort z« verniiet .
tüv 104) iHtieuoitt , ltl . 3. St .

iol . « rb a>>' vermlet
Krenzstrane 16. 2. St .

1—2 leer« Zimmer .
evtl . tellw . möbl . uitt ;
od. ohne Kiichenbeuild.
an fol . Pcrs . ». »erm .
(Stldendstr . I. Aug . u .« .E liä !&5 an die
dlfche Presse. Filiale
<>anvtpost .
Wut . ...
ievar . . zu vm . f& -ö !07 | fofort zu ocimiet
« uiflitciiitfc HB, Uf . 1 ühknDjti . 41. i . i

möbl . Zimmer

Möbl . Zimmer mit 2
Metten zu um. (FH113
ttar . fir . 32. Hth., vt .
Scköu mvbl . gem. Z !m »
mer . el . L .. beiiib . fof .

! zu verm . Pr . 25 M .
Ail helmstr . 18 , 1 %t *
fflnt möbl . Zimmer

zu vermieten . fgH l2t

Witt möM. Zimmer .
el . L . . im Zentrum ,

oiü it.
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vom 8 . bis einseht . 19 . Januar .
Seit Jahren keine so billigen Preise -
Große Preisermäßigungen u . Gelegen
heits - Angebote in allen Abteilungen '

ElnRIessn -
Posten

moderne Kleiderinuster ,

Hier ging
etwah vorsieh :
Der kleine Preis erschlug den Grossen !

Konfektion
straoeMieider Hl

JaponSeiden i h
iermuster , 90 cm brt . Mtr . 1.91

Crepe de chine , nRReine Seide , ca 100 cm breit , i roße » Färb - I Mfl
Sortiment tür Kleider und Besätze Mtr . 2 .45 IBwW

Crepe de chine 9 RnKeine Seide bedruckt , 1Ü0 cm breit , schöne Till
Kleidermuster Mtr . wBww

Crepe Georgette , 35
Ö 5

Reine Seide eintarbig , 100 cm breit , aparte
Faiben lür Kleider . Mtr .

Crepe Satin astt
solide Kleiderware , moderne Farben Mtr .

Crepe marocaine 5 50
Reine 8 >ide , 1C0 cm kr, , einfaib . in v el . Färb

«l 5000 mir. waichfami
einlarb . u . gemust . in mod . Mustern , florfesi n . waschet '

Serie IV Serie III Serie II 8er e I !

Mir . 1.881 .481.18 98
Satin richfi Kunstseide, aparte
Muster für Nachmittagskleider Mtr . 2 .75
Crepe marocaine zzS
Kunstseide,ca . 100 cm br ., groß . Farbsort . Mtr . W .

ca . 3000 mtr. Mtr . Serie IV Serie III Serie II Serie I

bedruckt , in schöner Ausmusterung , ofcne Rücksicht au * d trüh Preis 83 ? 65 ? 48

aus Tweed für Modell - Konfektion
UlaichEamtKieider
gen ustei t m .t sc ö em Kiä -
»eichen »Ur

590
T rlcot «

cimeuiekiejder
eintatbi tür

6
*°

seldenhieider
versc iedene Farben für 975

Tanzüteider 1
verschiedene Formen . für 12

D5

uloiiHieider
ein kleiner Posten . . . . für J50

Piisse-BücHe ;
mai ine . für 3 «

Chafmeusehiusen 3 "
mit schöner Krawatte

Backiisch Mäntel 1
englische Art lür 1295

Damen- Mäntel
mit Pltl <chkrag . Vi Futter für fit
Damen-Mäntel ZW
Pelzkr . . Vi Futter , maren 0

Serie < Barl . 2 Sari . 3
Damen -Tageskleider 16 50 25 _ a0 _
Damen anendttieicer Serie 1 S - rl . 9 Sari » 3

0 .50 0.50 15.-

oamen- Uiimer Riantei 2050 38.- 55
"
-

Damen Wintermäntel rät « oo -ln S t
englisch gemustert I wb WU fctfiVU Htfi

m mm 1T50

Seide

S . rl . 1 Sari . 2 Sari . •

W W ^ WWi0 .50 20 .50 « o.-
Damen SommermBifler W W W
oamen-sommerBiBifler iV -
Japon und Marocaine , bedruckt w . f V Iw . 4 >ViÜU

Dam .moiistett Hieider ^ jfr
-

jg ;
modell - Uföra DeHsutend im Preise herabgesetzt
Damen uiinier- und Frunjahrs -Kostüme

1 9 ( 75 San . 2 16 . 50 S . rl . 3 19 . 50S . rl .

Damen mantei
Velour Ion *, d 'bl » boid .
mit Pelz und Futter , lür

Damen-Mäntel 075
K'Seiden , Gummi kariert , für

Damen-mäntei fiso
Trer »c^ - woat, hellfarbig tür AM

Mädcnen- Mäniel Ais
engl , gemustert , Län ?e 45-5i

manchen Mäntel W
einf . m , PlUschnesatz , Lg 45-55 MM

Kind.- Kieiitcnen 7S s
Barchent bedruckt Lg .45-55 ■ MM 9

Kinder-
nietfl . kle ne 1

Damen-Wäsche
Ein Posten reinwollener
Kleidchen, Anzüee.
Pullover etc . zum Aus- 1 fljj
suchen I. fll
Ein Posten reinwollener
Mützchen 35 ?
zum Aussuchen . . . 754
Ein Posten reinwollener
Bestrickter Höschen QU »
zum Aussuchen . . Stück *" »
Ein Posten wollener
Stiefelhöschen zum Aus - 1 7n
suchen , weiß u . färb . 2 .75__^ _̂

Ein Posten
oamen - naciitnemden

leicht angestaubt , besond PI eiswert
z . Aussuch . , Ser . 1 II III

1 .75 2.75 3 . 75
Angestaubte

oamen - uno hinderuiascne
bedeutend im Preise herabgesetzt 1

Ein Posten Frottierhand¬
tücher zum Aussuchen, V) r»
gute Qualität 95 A , #5 A ut '

Strumpihalterfzürtel mit
4 Haltern aus Drell oder yyjfKroch * . 50 >S Lf

Baumwollwaren
Cnnnl . 7offin gestreift . für Kleider und Hemden OO
dPUS l £ . ttlll waschecht Mtr . QC "

Wäsche -Batiste * Mt r . 48#
SCilÜrZenStOtle « < ' • 2 cm breit Mtr . 72 *?

SChOftCII ,Ur Schulkleider , solide Qualität , Mtr . 75 -?

Klelder-FrOttti ftlr Frauenkleider. . . Mtr . 73 ^
ryiamatlanelle ,nda nlhr n ,p «ä 68?
SOttUChhihCr rohweis , HO cm breit . Mtr 73 -?

Kleiderstoffe
xieider-Tuieed moderne Aus 's 78?

reine Wolle solide Kleiderware , in v
^
el . n

PhOlliflt schwarz , reine Wolle . 120 cm breit , Igt 4 fiC
UlIvVIIII Koniirm .inden - Kleider geeignet . . Meter laWV

Posten Kleiderstoffe mustert.
^

. ur hoch, n TfC
wertige reinwollene Qualiiäten , Ivo cm bteit . . . . Meter fcaf W

Ein MorIaIaIaHa orig. englisch , ganz schwereStrumpfhaltergürtel QÜ »
gefuttert , aus gut . Broch « öu *

Büstenhalter mit Vor- 95 .»der od . Riickenschluß 45 4 '

Ein Posten Büstenhalter
Seidentrikot z . Schlüpfen ,

zum Aussuchen , in vielen
Farben . . . .

POSten mantelStOffO Qualität , in mod Mustern,ohne
Rücksicht aul den trllh Preis ganz bedeutend heruntergesetzt

fS . manteistotteSeMTSt 3.75
35=?

schürzen
Ein Posten
Jumper -Schürzen CO »
gestreifter Zefir vU -r
Ein Posten
Jumper -Schürren cum _
Aussuchen — Cretomne HS «
oder Siamoaen '
Ein Posten
Jumper -Schürzen Künst -
lraxlruek . neue aparte 1 75
Muster . . . . . .
Ein Posten
Damen- Berufs- oder
Hausmäntel zum Knöp- 0 Q1?
fen aus «rutem Zefir 2 .95
Ein Posten
Knaben-Schürzen Größe _ _
35—50 au« Zefir oder hll ■»
Siamossn . . . . 954 Vv -f
Ein Posten
Gumml-Arbeitsschürzen QJ «
uni u . bedruckt , i . Aussuch . ® u ' '

Modewaren
Jabot -Kragen m. Schiin * - 7 |j .»
zäckchen . Runistseidenrips ' **

Kleiderwesten in Crepe de 1K «
Chine — .95 •
Kleiderpassen Rtattmuster 7 'j '»
Kunstseidenrips bestickt -.
Dreieckschal Kunstseide 7tj »
in schönen Mustern . • .
Kielderblenden in Voile u . OK
Batist , rund u . gerade Mtr . M ' »
Ja Wäschestickereien
in schönen Gittermustern 0 *1 ■»

Coupon Mtr . 4 .60 vil 'f

Decken,Teppich !
Bettvorlagen , extra vor- Qfi '!
tealhaft . . . Stück von » •' '

Bettvorlasen . fl fi|
Telour H' * .

Brücken . 11 Sf
90/180 Tapesrtry >> "

Boucl£-Läufer ,
apart gestreift 90 breit /Meter 3.20 . . . 67 bredt **'
Jacquard - Boucle,ca 67 cm breiit vom Mk .

"

Velour-Läufer , 67 cm breJtin vielen Qualitäten und nftneuen Mustern vorrätig , n dMeter von |
Teppiche . Einzelstücke,ausrang . Muster . spotthiH .
Tapestry Gr . 850/250 58 .— fl/, '

Gr . 300/200 ^
ixmiuster Gr . 850/250 75.— Ij9 '

Gr . 800/200
Velour Gr . 850/250 83.— Kjl '

Gr . 300/200
Tournay Gr . 850/250 123.— flfj *

Gr . 800/200
Rupfen. 130 breit , in al- Q5 '
len Farben . . . . Meter *

jg
Plüsch -Tischdecken Ii >»Restposten . . . . von , «
Gobelin-Diwandecken ß,5»
ausrangierte Muster . vom
Plüsch -Diwandecken jß, «"
modern

Auf Extratischen
Reste jed . Art — Einzel "®
Stores -Garnituren und Pf "
korationen besonders ff®1

reduziert

Damen -HOte
Ein Posten - a
mod. Damen-Kappen Hll
in Filz und Borden . . . . «£
Mod. Ellzhüte in schö - l,*'
neu Farben . . 3.50 2 .50
Frauen - Filzhüte schöne
Formen , große Kopfweiten

Samt-Hüte achwara und
farbig 8 .50 6 .50 ,
Baskenmützen verschied. 7»
Farben . . . . 1.90 1.25
Kinderfilzhüte moderne
Formen u . Färb . 2 .2# 1.4»

Ein ganz besonderes
Ein grOB . r Post . «

Tee - GedetK *!
mit 6 und I ? Servietten . NU'
Fabiikate zu bedeutend

gesetzten Preis « *1

Kleidchen 3
Hü . ger. L-r 45-55 W

75

itind.-scnuiiiieidcn .A50
Tweedstotl . Länge W>- iS

H .-Gumml Capes RR
rot , bleu , grtln . Kornblau . ff

Länge 40- 55
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aus Tweed-
Trikotstoff
■€

^ jetzt nurRestbestände

Damen -Trenchcoats
Jugendl. Qrößen , m beige o. duokelbU letzt nur

Modelle u . Kopien D o I t . Mäntel
Kleider und Mäntel sowie I ICII I ■ "

solleh raus !
. '

Große Posten Damen - Mäntel
Serie I
sämtliche gant ge-
tüttert , mit eleKantem
Pelzkragen . Jetzt nur .75

Saris N
aus eleganten Stoffen,
mit reicher Pelz -Qar -
nlerung . ganz gefüttert

letzt nur

Serie M
för verwöhnte An¬
sprüche , mm großen
Teil mit Edelpelzen
besetzt . . Jetzt nar

Serie IV
vorwiegend Atelier -
arbeit , mit entspre¬
chend hochwertiger
Pelz -Ausstattung

jetzt aar

WllMIIillllkI
aus verschiedenen Stoffen jetzt nur

4

mit Pelz-
krag . , ganz D

"VC gefüttert ■ ■
■ ■ V jetzt nur W0

a . bedruckt
Waschsamt

jetzt nur

Damen -Blusen .^ .™ : 9 QQ
Tweedmostt -r, Sportfora . . . . Jetzt aar W

Damen -Blusen - Ä * fl Qfl
Waschseide , in schön, hellen Farben . Jetzt nur

Damen -Blusen "SSrS1
■* nn

Chine , entzückend verarbeitet in hellen färben M _ 5f IM
letzt aar ■ ■

Kinder -Kleidung
IflnitaPlrlnlrlOI » au * Bemustertem Flanell, mitIU1IUBI nltflUCI weißem Wasch - Ünerkraiten .Hän«erfoim mit Passe . . . . Qröße 4t - 60, Jetzt nur

K! i!dePH !elß@r a0S femüStertcm Waschsamt. ent¬
Serie I

zückend verarbeitet . Je nach Oröße
Seriell Q Od Serie III

Q QQ

QfriimnYp echt Mako oder künst "
Vtl UIII | JIG liehe Waschseide , regu-

für Damen lär gearbeitet oder
CdPbflll ^ ' or m't künstlicher
O U V Ii U II Seide gemustert

für Herren Paar jetat nur

letzt aur 2 *75 Jetzt nar WiOU Jetzt aar

Knaben- und madchen -mantei
aus englisch -artigen Stoffen , gut ve - arbeitet R ßfl

Oröße 45~ 6a Jetzt aar
Kinder-Pullovers «>< RenverscwuB » « «?
je nach Größe Jetzt aar J .M MO

Kinder-Westen Jacquard-Muster. m . Gürtel g qq

Morgenrocke pianscwtoff,mit
Paspel abgesetzt Jetzt aur

IKIodellhQte u. Hlodellhut Kopien
gewaltig herabgesetzt!

Ctnfimnfo Ka,chmir - wo » « .
«Jll Ulli III W schwere Qualität , oder

für Damen Bamberg künstl .

SOGhen m 't Fr'or pl attiert
für Herren Paar jetzt nur

Schlupfhosen Mre *
gestreift oder dfctt BfllUttSIt, glatt , letzt aur

Unterkleider jafcSSBK
od- SQi .lupilHM «. kst . Seide , stsrn angerauht

Jetzt aar

Unterhosen «^iu"
nTkamm!

9«rn plattlsrt hochwertige Wate , zum Teil
angeschmutzt Jetzt aar

Schlupfhosen LÄ
oder Unter , w a für Kind. r. warm gatüQsrt
runj . Haisausschn,3 -12J . #0# , b . . J . jetzt nar

Hemdhosen wnisl^ voT^
Schluß, kurz , od- lg. Bein, alle Qröß* Jetzt nar

Oberhemden
Stoffen , mit fein. waschecht . Eins, od WOlljBIII.Unterhosen , gewasch . Ware , alle Qr , Jetzt nur

Oberhemden Mnv .?
Od r S iorüiemfl mitK r a«en u . Krawatte , oder
FüttsrhSnulM und PUttarflOSW . . . Jetzt nur

1.25

1.05

3.30

Für Damen

CtpfflYlflfO Bemberq Gold oder
Oll UIIIPIC künstl . Waschfeide plat -VKI Ulli | il V künstl . Waschfeide plat -

für Damen tiert , maschenlicher , od .

3 0 0 K 6 11 Kaschmir gemustert ,
für Herren Paar jetzt nur

Pullovers u. Westen
und ärmellose Pullovers , modernste Farbstellungen ,

zum Teil Raine Wolle
Serie I Seriell Seriell ! Serie IV

Westen « T "*"Ä 1,95
Damen -Westen
mit Kragen and Oflrtel gestrickt I**' * nr 3.90

jetzt nur 4 . 90 0 - 75 O - 90 . 75

Für Damen ca . 2000 Stück

Juvena-unterwäsche
echt ägypt. Mako , elastisch gestrickt

Hemdchen mit Bandträger oder Vollachsel . . jetzt nur 95 ^
Unterhemd 100 cm und 1,0 cm lan9 , mit Ba "

e
dÄ 1 .45

Mamrlknca mit kurzem Bein, oder Windelform mit Band- OBnemunose träger oder Vollachsel . . . . . . . . jetzt nur I »OJ

Unterziehschlüpfer zMKWMW 95 J

Herren-Pullovers ann
mit Retßverschluß , gemustert oder meliert 4i5U

Herren-Socken
kamelhaarfarbig , erau u . schwarz , oder fein
gewirkt mit künstl . Seide gemustert Jetzt nar

Phant . Handschuhe
teils eanz gefüttert oder gute Leder imitation m »IR
nur hochwertige Ware Jetzt nar al # «*

Wildlederimitation
mit 2 Druckknfipfen oder neueste Schlupf « 4 Offormen , z. T Marke Doppelband , und regulär | Hfl
gearbeitete Strickhandschuhe . . . Jetzt aur

Nappa -Led . - Stepper
für Damen, weiches Leder . 2 Druckknöpfe , 9
ganz gefüttert Paar S.90 , ohne Putter Jetzt nur mm* m

™

Morgenröcke & SI
buntem Stoff abgesetzt Jetzt aur

2.90
Morgenröcke K.Ä !?»
mit gestepptem Kunstseldenschal . Jetzt aur

4.90

MBfc. HB ■ H ■ ■ ■ mm mm Serie I Seriell Serie lil ^ .Damen - Filzhute u . Kappen ösTi sn o so
moderne Formen und Farben v

Große Posten Damen - Kleider
Tweed, reim Waas.
Veloutir -e, kunstsei »
den Marocaine , da-
runter auch Tanz¬
kleider . . letzt nur

Serie N
für den Nachmittag . In
CrSü8d0China.veiau.
tine, kunstseiden . Ma¬
rocaine , darunter auch
Tanzlfleider . Jetzt nur

Serie III
fOr den Nachmittag u.
Abend, aus hochwerti¬
ger reiner Seide und
Kunstseide Jetzt nnr

Serie IV
in elegant . Aueführung
für den Nachmittag ,
darunter auch große
Abend -Kleider

Jetzt aar

Etwas ganz Besonderes !
Sommer - Mäntel

In Serien eingeteilt , vorwiegend ganz geillttert

Serie I Serie II Serie III Serie IV

Jetzt
nur 9 .50 14.50 19.50 29 .50

nur bis Größe 46 auch tOr starke Damen



»

S . III , Kunstsd .
durchlieft ! eift .
mod 16- teIlljfe
Form , Ietrt nur

Serie II.
Kunstseide ,
durchgeftreift .
12-tlg letzt nur

Ca
.

200 000 Meter Stoffe
Snortzeflr und Flanell ,

leidermusselin Meur j«mi
Beiderwand , »«mimh-
Melderkunstseide
? ® 5Si . Marocaln S3 " "

ÄjSÄ "
, 1 . 45

It. Qnal. Mater ,
jetzt iwr 7a 4

38*
58

j " ! Kunstseide STRÄS . m . 68

Ein Posten Herrenstoffe
B«r hochwertige Qualitäten

weit unter Preis!

Kleider ^ Tweed Met« j«t*t

Woll - Cr & pe de Chine
moderne hleiderfaiben . Meter | eW nur

Flamingo Wolle
mit Kunstseide . . Meter J » tut nur

Hauskleiderstoffe ^ . -r. » .. »«
dopptlbrel « Meter Jetzt nur

Schotten
re,ne Wo,,e' ' °° °° "Ä .«

Tweed - Fantasie " 93/tScm b ,W ;

1 Posten Mantelstoffe » <« «
breit Meter Jetrt nur 3 .BO

CrSpe Udo " *" • m i
'
. ,

es

1 . 25

1 . 25

2.10
2 . 50

2 . 90

2 . 95

Uftnaai io großem Farbensortlment , Ä
nOnan Meter Jetzt nur 3 .29

Crdpe Georgette r»«»» -».t« «m 3 7 "%
breit . In sehOnen Uchtfarben Meter J« W nur wa M w

Cröpe Narocaine reine said «, ca .im cm
breit , moderne Kleiderfarcen Meter Jetzt nur

Reetpoeten VeSOUT ^ ChSf f Ort fflr Oese »- "T
tchafts - and Abendkleider Meter Jetzt nur * a ^ v

Ein grosser Posten

Broket u . Velour - Brech6

gewaltig herabgesetzt !

-»-«« Rohseide . Äc Waschsamt fön fos Veloutine r = 3 s
Herkunft . Ninghai u . Fukui naturf . . 80 breit , bedr, . in grofl . Sortiment ., Mtr . jetzt nur UU ' laCel # ■ erstklassige Qualitäten , Mtr . jetzt . nur WaU

a IHtflllWllBlfftliitO 5enCl Serie " Sefie l" I Harocain Kunstseide , jetzt nur

i ,
woiimuiieiine

gg #
i n * ,

751
veio - une ä

I hochwertige Qualitäten , Mtr . jetzt nur UU 'f ■ ■ ■ UM
1 Ali 1 7IS Veioutine Ä QQ
■ ■■W Inf u I Georgette 90/95 br„ Mtr.

Schlafdecken 3 . 65 4 .90 1 . 99
Serie M8er « I Seriell

UnT
'

iT
" St,a,,,i ' 1. 45

erbettücher — u «n« . stvMtuch mit hom ». iso/z» . 2.95
«•bogt . 150/2» 3.450b erbettQcher

Reifedecke
^

W * mit Bandeinfassung : „ Die
ecke für alle Zwecke "

. 130/160

" Vo '& V Damasttischdecken - 0 - 9 ft - ,
U Indai .thren Stück Jetzt nur I . « » £ . 03 W. WW

Farbige Tischdecken sene i Serie n s,ne >»
7 .99

stock 35 .J?

lelch ante staubt und einzeln
ö volle , HHelnen, k leinen , Kunst ». 3 .99 5 . 99

Küchenhandtücher crtu or.u, ,«> m um . . >
Küchenhandtücher ffÄÄÄ

! tr!' l » 95 #

Ein Posten einzelner

Bett- und Tischwäsche
weit unter Preis !

Gebleichter Pelzköper . . . • — Mtr. 69 # 39 #

Echtfarb . Wäschebatist . . Mtr. 68 # 49 #

Halbleinen , ca . ISOPo. fn Bettuchstotfe W
'
jei „ Halbleinen , ca . ISO f 9E

uB
'
eÜuc . biber . ca. 140 br. • Mtr . " uJ ? breit . Mtr . I « WW

Bettdamast - ^ e ' -w <f
ca 13J cm . breit 78 # 1 . 1 U 1 . 80

- ■ ,.
'
v ^ ' r -

für Leibwäsche Meter

Herren-nachthemden
* .

»• -- - dl- Form n K SIL «uteCroia « - AAR" " Oxeht .B«. .. laut Mir £ aVV Qualität, lern RürfceVU

mit festem Krarenu .
Bmuer . . . . Jetzt « SS 2 . 955P °

4
r

! hemden

Restposten

H
' ^ chlaf - Anzttge

Wtht
,:

BÄ . ^ o 3 . 90

JJ
° senträger NS °"

.
^

.̂ Vit
' BS 1,45

® ' r ® n - MÖtXen eehtta « dunkle Muster
, ^ 75JeSt 'r 1 Serie II 4MB

Jetzt nur 1t * 0
Serie III <U AB

Jetzt nur IsW

Stehumlegekragenmoderne Form

Serie L Mako , 4 fach
3 Stack

Serie II, Leinen . 4 fach 41 O
stück » » Cr

Herr . - Gamaschen iar !ta ra uÄ : iq5
gut .Snzm .Oummlstei !, mod .Fatb . letzt nur lz " WW bes .Jetzlnur IltW

Knaben - und Burschenioppen
Serie I

Jetzt nur
Serie II

Jetzt nur

Cachenez Kunetzelde , tflr Damen u. Heren , 1 .49 f/

Herren-Hüte mit kleinen Fehlern
2 .50 S^ .V 3 .90Serie I

Wollfilz

Ärztemäntel »*«

Staub - Mantel «»rblg . xra« , braun, ollr

4 . 75

3 . 50

Blaue Monteur - AnzQge A . 3 . 75

1 Posten Herren - Trenchcoats

hSSVI » 1375 ,ÄL . 19 . 75

^ • tae Seide *

Ietrt aor

Serie II,
Kunstseide ,

J große Perm* Ietrt bii

Serie III. gute
relnseld . QuaU

C lu feinen Must .
ietrt «inr

Serie I . Na d-
seid «, 12 leihe
eintbu .durch - |
aestr . Jettt nur

SüPrnn billig ! H ^ rr ^ Ff - O
® 1 . farbig m . Krag . , gefütt . Brust 1 Serie II : farbig Popeline mit Kragen , jä

er weiß mit Popeline - Einsatz u . TIC 1 oder weiß durchgehend Popeline , W

^ ^ ^ ^
PPmanschelten . . . jetzt nur ^ ■ Ba # V | elegante Streifen . . . jetzt nur

b <

hol

srhemd
Serie Iii : Ibg . Popeline m - Ersatz - Mar

schelten Od weiß durchg . Popef
gutes Bielef . Fabrikat . jetzt .nu

A
; 4 .90

Acheaiu
■lt8t,ekeT*1 - • J*«»* 79 #

Tränai , I- « - ' 99 ^

NaeML ,
" " . . . lewt nur 1 . 45

M a ! uIu
mde " Pw,B - — « " de . « Jetat nur 1 . 65^ ehthemden mn kjbPP*>«P «Jstick . « » e

Vlem '
as - « 71i «

'^ 8

^ ln
« Jetzt nur U . OU Hine «

^ rchem - Nachthemaen
^ '» vel «n Mustern 3 RA

Bad ! ™ -
6 " l . ZS 1 . 7S

emantel 5,ffS Häi 5 . 90 9 . 75

m . lg . Arm A OK
Jetzt nur 4 . 00

Jetzt nur 4 . 99

Angestaubte sowie einzelne

waschestocke

gewaltig herabgefetzt

Frdttiemaiidtocher
Ca .48/100 CQ 50/100 ( | | | 55/110 « AE

jetzt nur Oy ) 9U lafcU

Kunstseidene Wäsche
Schlüpfer in vielen Farben Jetzt nur 75 #

Schlüpfer mit MÄtten Allasstrelfer. !a Qualität . Jetzt nur 189

Unterkleider mit Spitzen reich garniert . Jetzt nur 2 .S0 1 . 93

HeiTldhOSen mit Spitzen , nett verarbeitet . Jetzt nur 2 .78 1,95

Rockhemdhosen m .Spilzen .ackSn« Mllüt, Jetzt nur 4 .2B 2 .95

Jumperschürzen scnBne Muster Jetzt nur 03 .? 7 #^ 59 #
Gummi - Haushaltungsschürzen ftfl
glatt und terausiert . extra schwere Qualität . . Jetzt nur ÖU #

Damen - Berufskittel 2 .59

Kinder - Schürzen iür Knaben
Unge 40-50

für Mädchen
Länge 40-65

Eiizelsltt Hüfthalter
' >-> .'.'14 /, . ■ i , > (' ... .. .. . • .■• u' "C &t '44

mit und ohne Schnürung ,
hochwertige Qualitäten , jelzt nur . . . — '

" Ein Posten <• ; y
'

Reinwollener Babyspielhöschen }
und Kleidchen 4 QC

Stück jetzt nur ;
•



Inventur - Ausverkauf
Damen -Spangenschuhe fl 3R

schwarz und Chevr ., Trotteur -Absati Jatit nur

Damen -Spangenschuhe 5 BS
Lackleder , gut « Form Jetst nur UlUU

Damen - Pumps u . Spangen - a nn
SChUhe - - Velour Jetst nur OlWll

Ueberschuhe in verschiedenenFarben . . . Jetst nur 3s75
Umschlag - und Laschenschuhe «

Kamelhaar , fUr Damen , mit Filz und Ledirsohle , Jetzt nur 11 # O

Kinderschuhe ■v 27i ° —
Lackspange Jetzt nur 4 *95 5 >45
Schnürschuhe , Komb . Jetzt nur 5 . 95 6a7S

Damen -Schnürschuhe
braun Boxcalf , moderne breite Formen Jetzt ni. 0.!

Damen -Schnürschuhe Q l
ccmbinlert , !arbig , Boxealt Jetst aar

7.90Herren -Halbschuhe
schwarz und braun Rindbox . . . . .

J « W i

Jatst nur

Da'
braun

m

Spangenschuhein cnl Herren-Halbschuhe q an Leder- Niedertreter 9 oc
und schwarz Boxcalf , Rahmenarbeit , III Zill I schwarz und braun Boxcalf und Lackleder , 3 HIB (. Damen , in schönen Farben , jetzt nur tmm £ rn %3

Jetzt nur ^ > Rahmsnarhpit liitit nurRahmenarbeit Jetzt nur

Einzelpaare erstklassiger
eleganter gewaltig herabgesetzt

Landhausgardinen . . Mtr. jetst nur a»^ 18
Gardinenmull oont gtatrelft , l » tm . , . Mtr . Jetst nur 58 ?

FantaSiemull aparte Muster , 130 br . . . . Mtr . | * tit nur 1,15

Voll "Voile Ind . ,bedruckt , hochmod . gem . 112br . . Jatst nur 1,85
Kunstseide I» 6» ntdren . bedr . . neue Muzter , 130br . Jatst nur 1,78

prima VelourTeppiche «. ^ ,1̂

Ca . 300/300 cm 79 .
™" 230,315 cm 104a " " 250/X0 cra 125a ""

Prima Velour Vorlagen
Ca . 52/11« 57120 cm tk/135 cm Verbinder 90/180 cm

6 .90 8 .20
Boucle -LSufsr

Boucle - Teppiche
reines Haargarn

ca . 130 200 165/235 200/300 250/350 300 400 cm

17.- 25.50 39.- 57.50 79.-

Kiinftler Garnituren

Halb -Stores
mit Hand - Fflletsockel Jetst

Serie I 8er I« II m
w

10 -50
56 cm 67 cm

21 .-
90 cm

Serie I
engl . Tüll , 3teilig

Serie II Serie III Serie IV

reines Haargarn 1 .80 2.10 2 .80 3 .25 5 .25 6 .75 8 .50

2.50 8.-
Gittertüll -Halbstores XnSSUt 1 .28
Voile - Bettdecken ?^ Hand *rb

.
el

.
,,moUT !"lÄÄ ir 10 .50

Kunstseiden - Dekorationsstoffe « 0 .
Noppenrips , Oamasii und Queratrellen Mtr . Jatst aar l . Ow

Madras -Garnituren i»6anv>r«n, 3 t-m» . jetst nur 8.75

Diwa »decken p«", s^e . 4 .75 &«"« n 7 .-
DiwandeckenS °Ä9 .50 «v 19 .-
Wollmokette - Diwandecken 9q 7 e

Perser und moderne Muster 4E9 . # «

Gobelin -Kissenplatten 4mo « 55 #

Ein groOer Posten Damen -Handtaschen
Serie I :
Besuchstaschen , Leder , in versch .
Größen u . mod . Farben jetzt nur2.90 Serie II : Besuchs - u . Beutel¬

taschen in Saffian und anderen
Ledersorten jetzt nur

Serie III : Besuchstaschen in
Saffian u . Rindleder , in allen mod .
Farben und Formen jetzt nur

Spitzen u.Stickereien
Banmw .

QarUnenKlöppelspitzen u . Einsätze & .Ä5ÄSS5 :,
Serie 1 C » Serie II <H Serie III 49 *
Meter Jatst aur 9 7̂ Meter Jetst nur I Mtr . Jetst nur CC -7

la Madapolamstickereien ounzgam gestickt
Serie I Serie ll Serie III

stock 4.M a aa » Stack « 0 m OB . Stück 4J50 m 4 ar
Ja st nur OO "

Jatst nur Bw 'V Jatst nur l »tw

Breite Stickereien u . Einsätze M^jaut nur os 38 #
HemdenpaSSen Stickerei mit feiner K19ppelspitze
Serie I 4B • Serie II OQ » Serie III10# Stück Jatst nur £0 -V 45 #Stück Jatst nur IW ' Stück Jatst nur CO ' St . Jatst nur

Kleiderspitzen aparte neue Muster
— IURA 0 « ) breit « RA 90 em breit M AA

I . HU Meter Jatst nur O . WU Mtr . Jetst nur
30 cm ruelt
Meter Jetst nur

Taschentücher
Buchstabentücher mit Kordelrand für Kinder , Rest¬

posten 6 Stück Jetzt nur

Reinleinenbatisttücher ™«
c
«ohIsaun '.

Crepe de Chine - Einstecktücher ia . Quam«
37 cm grob . Stück Jetst nur

50 ^
28 ?
85 »

Lederwaren
Herren - und Damen -Tresors in diversen Größen
und l^ derarten , darunter Saflian und Rindleder . . Jetst nur

Einkaufsbeutel iUS mft Preü -Box-Leder
Stadtkotfer Vollrindleder , Moirelutter , Orvße 36 - 42. Ie nach

llrvken Jetst nur 8 . 75 10 . 75

85 *
2 .88

11 .75

Kurzwaren
Wäschetrager mit oummi Pa« 5jf
Damen -Strumpfhalter 15 ^»
Durchziehgummilitze Kunstseide, waschbar, 3 mtr. . 18 ^
Reatpeatea Durchziehgummilitze 5,i$
Abschnitte für Strumpfbänder . . . stock 10 ^ 5jf
Halbleinen - Band 3x2 mtr 105
Nahtband 10 mtr. 18*
Strumpfhaltergürtel « t«» i, 45 jp
Halbschuhnestel 10 Paar 18*
Berufshauben stock25 #

Posten Damenkragen und -Westen
darunter Paasenkragen , Fichuktagen , Blffchenkr .
gezackte Schalkr . o . Bubenkr . mit Bätfchen und A «
Westen Stück Jaist nur 9
» In | / . . . an leicht angestaubt , versch . AB .
Po . ten r \ ragen Formen Stück Jetst nur *99 -4

Handarbeits - Modelle
zu RüumungapreUen .

Gezeichneta Handarbeiten
Serie I, darunter

Kaffeewärmer
Kissen , Mitten¬

decken , Kinaer-
schürzen , jetzt nur

Serie II, darunter
Kissen , Spitzen¬
decken , Kaffee » u .
Teewärmerfüllg .
ÜDerhandtücher

jetzt nur #

S . Ill .darunt. tarb.
Damenschürzen ,
vorgew Kelim -
platt .Spitzen ov.
Mittendecke , ca .
100 100, jetzt nur

Crepe de Chine - Damen -Schals
Serie I 1 25 Serie II 1 . 95 Seriem 2 90

Gezeichnete Tischdecken
ca . 130/160 cm , Hohls . O "JE ca !60/ «» cm E EA

Jetst nur <9 . 1 0 Jetst nur v . dw

Glas ♦ Porzellan ♦ Wirtschafts - Artikel

I :

Glaswaren
1 Posten Kompotteller gepreßt 12 j/ 10 ^

1 Posten Bierbecher x > Inhalt . ia ^ 15 ^

1 Posten Wasserbecher cePr«ßt,
verschieden * Formen 12<4

Römer mit grün« » fos 25 ^
TeilOr Bleikristall , vergepreßt und geschliffen 93jp

Ein Posten

echt Bleikristall
handgeschlilten , wie Schalen , Kuchen -

platten , Karatfan . Vaaan

weit unter regulärem Preis

Porzellan
1 Posten Teller nach u . tief, weiß . 38 -9
1 Posten Obertassen weiß . . . 12 -9
1 Post . Katfee - u . Teekannen weiß 95 #
Teller tief od . flach , Feston -Goldrand , 2 St . 95 #
Salatieren od . Platten od . Saucieren
Feston Goldrand 95 #

Tafnleonilina neue Festonform , rd„ m . Goid -
IOICIoGI Vlw « venierung , Markenporzellan
tOr c Personen AA _ für \ ' Person . JA cn

23tlg . JLtm " 45 tl <. * l4 . dW

1 Posten Kaffeeservice rar e pe . s
Wtlg ., diverse Decore . . . .

Ein Poren
nociwierilger marKenporzeiiane

Kaffee - u . Tefel . ervloe moderne Dec .

ganz besond . herabgesetzt

Steingut
1 Posten Teller giatt 6 stück 95 #

Satz Schüsseln weiß , etig . 1.2s , 5ti g . 95 #

Milchtöpfe ^ ^ 2 a «
weiß mit Schrift 80 # 60 # 50 # 40 #

Wasch-Garnituren
5 teilig , weit unter Preia

Serie I Serie II Serl « III

Elfenbein 3 . 75 bunt 4 . 25 bunt 5 . 90

Bürstenwaren
1 Posten Scheuerbürsten und

Schrubber zum Aussuchen . . 25Jf 18#
Wäscheleinen f2

rl5 ?h
Q

g
U
edreb{ , » Mtr. 95 #

68 cfepkiosettDapier 95 )
3 groBe Block

Ein rosten zinüwaren
Volksbadewannen . . . ns cm groß 9 . 75

Ovale Waschwannen 4 . 25 2 . S5

Waschkessel m. Deckel 3 25 2 . 45
Wärmeflaschen 29 cm, verzinkt . . . 1 . 55

Eine Ladung

Emaillewaren
Kaffeekannen , Scbmortöpfe , Fleischtöpfe .

Kasserollen , Milchtöofe etc .
Serie ! Serie 11 Serie III

50 95 1 .50
90 gr v*

>̂ l'BestecKe
BBma . . er , rostfrei KBIBffel KBgabel

1 .85 95jf 95 #

HERMANN TIETZ
KARLSRUHE
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